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Georg Paulmichl zählt derzeit wohl 
zu den bekanntesten und berühmtes-
ten Mitbürgern der Marktgemeinde 
Prad.

1960 in Schlanders geboren, verbrach-
te Paulmichl aufgrund seiner geistigen 
Behinderung seine Pfl ichtschulzeit 
in Vorarlberg. Dort war er in einem 
Heim, das von katholischen Nonnen 
geführt wurde, untergebracht. Es 
herrschten dort strenge Regeln, die 
Georg nicht gerade gefi elen. Er hatte 
ziemlich starkes Heimweh, trotzdem 
absolvierte er die gesamte Schulzeit, 
bis auf das letzte Pfl ichtschuljahr, 
das er in Mals ablegte, in Österreich. 
Zu dieser Zeit war es in Südtirol für 
Menschen mit Behinderung schwie-

rig, eine schulische Ausbildung zu 
erlangen.

Im Jahr 1977 besuchte er erstmals eine 
Werkstätte für Menschen mit Behinde-
rung in Tschengels, welche Mitte der 
80-er Jahre nach Prad verlegt wurde. 
Georg Paulmichl kam regelmäßig in 
die Werkstätte, wo er anfangs Hand-
werkstätigkeiten verrichtete. 
Dies geschah ohne die nötige Passion, 
da er für solcherlei Arbeiten nicht un-
bedingt ein goldenes Händchen hatte. 
Da es aber damals keine anderen Ar-
beitsvorgaben für ihn und seine Mit-
menschen in der Behindertenwerk-
stätte gab, saß er oft den ganzen Tag 
recht unmotiviert an einem Webstuhl 
und webte.

„Eine gegenseitige Herausforderung 
war die Basis“ (Betreuer Dietmar Raffeiner)

Als Dietmar Raffeiner seine Arbeit in 
der Werkstatt aufnahm, änderte sich 
für Paulmichl vieles. Der Betreuer 
bemerkte nämlich sofort, dass einige 
Menschen mit Behinderungen hand-
werklich nicht besonders begabt wa-
ren und sich sozusagen zwischen den 
vorliegenden Angebotsvorgaben be-
fanden. „Einer davon war Georg, mir 
ist schnell aufgefallen, dass er einen 
sehr großen Mitteilungsdrang hatte“, 
erinnert sich der Betreuer zurück. 
Georg brachte vorwiegend Erfah-
rungen aus dem dörfl ichen Bereich 
in die Behindertenwerkstätte mit hi-
nein. Georg war außerdem ein pas-

Georg Paulmichl erhält österreichisches Ehrenkreuz
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sionierter Kirchengänger. Es waren 
visuelle Eindrücke und Erlebnisse, 
die er ohne Illusionen wiedergab. So 
genannte Abgrenzungszonen kannte 
er nie, er vermischte Aussagen, Zitate 
oder Werbeaussagen mit biblischen 
Texten. Er zeigte die Dinge einfach 
so auf, wie sie waren oder wie er sie 
sah. Beeinflusst wurde der Inhalt sei-
ner Mitteilungen unter anderem auch 
durch seinen Vater, der ihm früher 
immer viele Geschichten, Märchen 
oder biblische Texte vorlas.
Dietmar Raffeiner versuchte Aus-
drucksformen zu finden, eine „Vari-
ante der Begegnung“, 
wie der Betreuer es 
im Gespräch mit der 
PN nannte. „Ich woll-
te einfach, dass die 
Ausdrucksspur sicht-
bar wurde“, so Raf-
feiner. „Angefangen 
hat alles mit den Tex-
ten, er hat pausenlos 
geredet, ich wusste 
also, dass das das Ter-
rain sein musste, wo 
ich Georg am Besten 
begegnen konnte“, 
sagt Raffeiner. Georg 
Paulmichl begegnet 
der Welt also mit Hil-
fe der Sprache. Der Betreuer hat wort-
wörtlich Paulmichls Aussagen auf Pa-
pier geschrieben. „Ich habe ihn aber 
auch herausfordern müssen, er gab 
mir auf Fragen immer wieder völlig 
überraschende und unvorhersehbare 
Antworten“, erzählt Raffeiner. Georg 
Paulmichl war und ist ein begnadeter 
Gesprächspartner. Er redete immer 
gerne über beliebige Themen, wie 
etwa über seine Eltern, die SVP, seine 
Zeit in Vorarlberg und dergleichen. 
Das gesamte Dasein spricht in ihm. 
Die Themen seiner niedergeschriebe-
nen Texte kamen immer von Georg, 
die er aufgrund „frisch“ erfahrener 
Themen vom Vortag wiedergab.

Georg Paulmichl 
und sein Erfolg als Künstler

Das Gesprochene war bei Georg 
Paulmichl immer weiter gestreut, als 
es bei seinen Bildern der Fall ist. Auf-
fällig ist dabei, dass er bei seinen Tex-
ten auf jede Kleinigkeit geachtet hat. 
Er brachte Gesehenes aus einer völlig 
eignen Optik ein. 
Seine Bilder sind hingegen sehr Sche-
menhaft. Es tauchen sehr oft Tier- 
oder Häuserformen auf. Seine aufge-
zeichneten Formen sind fast immer 
aneinandergepresst, nahezu ängstlich 

und er lässt 
zwischen den 
dargestellten 
Objekten kei-
nen Zwischen-
raum. In seinen 
Bildern kommt 
unter ande-
rem auch seine 
Sehnsucht nach 
Behütung zum 
Ausdruck. 
Sobald eine 
Person in Ge-
orgs Nähe die 
Stimme kräf-
tiger erhob, 
nahm er das so-
fort wahr und 

reagierte darauf eher zurückhaltend 
und scheu. Auch bei seinen ersten 
Lesungen agierte er oftmals ängstlich 
und zaghaft. Doch im Laufe der Jah-
re bekam der Künstler eine gewisse 
Souveränität, sodass er bald sein Pu-
blikum in die Lesungen mit einbezog 
und mit ihm förmlich spielte. 

Die Sprache war für Georg eine Art Er-
satzwelt der Fantasien, ein Abenteu-
er eben, das ihm die Welt öffnete. Er 
durfte unter anderem in europäischen 
Großstätten wie Berlin, Düsseldorf 
oder München Lesungen abhalten. 
In Österreich und der Schweiz war er 
ebenfalls des Öfteren „auf Tour“.

Das �österreichische Ehrenkreuz

Amateursportverein 
Prad Raiffeisen Werbering

DORFFEST
am Samstag, 14. und 

Sonntag, 15. Juli 07

im Dorfzentrum 
von Prad
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Titelthema: Georg Paulmichl

Die Person Georg Paulmichl wurde 
von den Fernsehanstalten ORF und 
ZDF sogar verfi lmt, im Film „Georg 
Paulmichl und seine Leser“ wurde 
beispielsweise sein Umfeld näher be-
leuchtet. Paulmichls Texte wurden un-
ter anderem von Schauspielern, Musi-
kern oder Kabarettisten übernommen 
und szenisch dargestellt. 

Folgende Auszeichnungen hat Georg 
Paulmichl bisher erhalten: im Jahre 
1993 erhielt der Prader den Förder-
preis der Basler Göthestiftung und 
1997 die internationale Verleihung 
der „Hans-Prinzhorn-Medaille“ der 
deutschsprachigen Kunst und Patho-
logie in Bozen.
Die bisher höchste Auszeichnung er-
hielt Georg Paulmichl aber erst vor 
kurzem, als ihm das österreichische 
Ehrenkreuz für Wissenschaft und 
Kunst verliehen wurde. Leider konn-
te Georg bei der Preisverleihung auf-
grund seiner Parkinson-Krankheit 
nicht vor Ort sein. Die Auszeichnung 
wurde von seinem langjährigen Be-
treuer Dietmar Raffeiner entgegenge-
nommen.

Der folgende Ausschnitt aus der 
Laudatio gibt die Wertschätzung vor 
den schöpferischen Leistungen des 
Menschen Georg Paulmichl wieder 
und charakterisiert sein Schaffen wie 
folgt: 
„Georg Paulmichls skurriler Wortwitz, sei-
ne krummen Gedanken und eigenwilligen 
Formulierungen lösen bei vielen Menschen, 
wenn nicht Verwunderung, Bewunderung 
aus. Ähnliche Qualitäten, wie seine sprach-
lichen Schöpfungen, weisen die Bilder auf: 
Frei, unkonventionell wird mit vorgefunde-
nem Material umgegangen und dabei die 
Wirklichkeit verdichtet“. 

Rudi Mazagg

Hier malt Georg Paulmichl unter anderem seine ausdrucksstarken Bilder
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Aus der Marktgemeinde Prad

KUNDMACHUNG
Zuweisung von gefördertem Bau-

land in der Erweiterungszone 
„PRAD / ZENTRUM“

Der Bürgermeister der Marktgemeinde 
Prad am Stilfserjoch

gibt   bekannt,
dass der Gemeindeausschuss mit Be-
schluss Nr. 175 vom 07.05.2007 die 
dem geförder-ten Wohnbau vorbehal-
tenen Flächen in der Erweiterungszo-
ne „Prad / Zentrum“ (3 Restflächen 
des Bauloses „GFW/EAG 1“ und 1 
Restfläche des Bauloses „GFW/EAG 
2“) für die Zuweisung ins Eigentum 
ausgeschrieben und den Termin für 
die Gesuchsvorlage festgelegt hat.
Jene Interessierten, welche die Zuwei-
sung von gefördertem Bauland in der 
Erweite-rungszone „Prad / Zentrum“ 
erlangen möchten, müssen ihre Ansu-
chen um die Aufnahme in die entspre-
chende Rangord-nung innerhalb

23.07.2007 - 12.00 Uhr
im Gemeindesekretariat von Prad am 
Stilfserjoch einreichen.
Das entsprechende Gesuchsmuster 
liegt im Gemeindesekretariat auf, wo 
auch nähere Auskünfte erteilt wer-
den.

Prad am Stilfserjoch, am 22.05.2007

DER BÜRGERMEISTER
Dr. Hubert Pinggera

Betrifft: „ZONE FÜR TOURISTISCHE 
EINRICHTUNGEN“ im Kiefern-

hainweg von Prad am Stilfserjoch 
– (Grundparzelle 2250/4, 

K.G. Prad):
Termin und Modalitäten für die 
Ansuchen um Zuweisung von 

Gewerbebauland

DER BÜRGERMEISTER
- aufgrund des Beschlusses des Ge-
meinderates Nr. 9 vom 02.05.2001, 
mit welchem die Richtlinien zur Fest-
legung der Rangordnung für die Zu-
weisung von Baugrund in der „Zone 
für touristische Einrichtungen“ ge-
nehmigt worden sind;
- nach Einsichtnahme in den Beschluss 
des Gemeindeausschusses Nr. 140 
vom 16.04.2007, mit welchem die Ter-
mine für die Vorlage und Behandlung 
der Ansuchen sowie die Bedingungen 
für die Zuweisung von Gewerbebau-
land in der vorgenannten Hotelzone 
festgelegt worden sind;

g i b t     b e k a n n t :
1. Der Termin für die Vorlage der 
Ansuchen im Sinne des Artikels 
47 des Landesgesetzes Nr. 13 vom 
11.08.1997, i.g.F. um Zuweisung von 
Grundstücksflächen für die Errich-
tung von Beherbergungsbetrieben im 
Kiefernhainweg von Prad am Stilfser-
joch (G.p. 2250/4, K.G. Prad) ist wie 
folgt festgelegt:

vom 21.05.2007 bis 20.07.2007
Innerhalb Freitag, den 20. Juli 2007 um 
12.00 Uhr müssen die vollständigen 
Ansuchen im Sekretariat der Gemein-
de Prad am Stilfserjoch, Hauptstraße 
Nr. 44 - 1. Stock, hinterlegt werden.

2. Die Ansuchen um Zuweisung der 
Flächen ins Eigentum müssen mit 
Stempelmarke (Euro 14,62) versehen 
werden und im Sinne des Artikels 
47 des Landesgesetzes Nr. 13 vom 
11.08.1997 und gemäß Gemeinderats-
beschluss Nr. 9 vom 02.05.2001 fol-
gende Angaben beinhalten:
- Tätigkeit des Antragstellers
- Zahl der Beschäftigten
- Flächenbedarf
- Baumassenkonzept bzw. Vorprojekt 

mit Beschreibung des Bauvorhabens
- Bauzeit für die Errichtung des Be-
triebes
- Gesamtinvestition mit Finanzie-
rungsplan
- Bettenanzahl

3. Für die Grundzuweisung sind fol-
gende Bedingungen einzuhalten:
- Errichtung von 3, 4 bzw. 5-Sterne-
Hotel laut geltenden Einstufungskri-
terien mit mindestens 60 Betten
- max. zuweisbare Fläche pro Bett: 110 
m2

- Erreichen von mindestens 15 Punk-
ten gemäß den Kriterien laut Ratsbe-
schluss Nr. 9/2001
- Zuweisungspreis: Euro 84,00/m2)
- Eintragung des Antragstellers bei 
der Handelskammer für den Sektor 
Beherbergung und Restauration, spä-
testens zum Zeitpunkt der provisori-
schen bzw. endgültigen Grundzuwei-
sung.
Die Gemeindeverwaltung behält sich 
vor:
- nur eines oder mehrere Baulose zu-
zuweisen,
- von den Antragstellern zum Ansu-
chen zusätzliche Unterlagen zu ver-
langen
- die Erstellung eines Durchführungs-
planes laut Art. 22-ter der geltenden 
Durchführungsbestimmungen zum 
Bauleitplan zu verlangen.

4. Die Grundzuweisung erfolgt unter 
Auferlegung der Bindungen gemäß 
Artikel 47 und folgende des L.G. Nr. 
13/1997 und Abschluss der Vereinba-
rung gemäß Artikel 47, Absatz 6), des 
genannten Landesgesetzes.

Der Gemeindeausschuss wird inner-
halb 20.08.2007 aufgrund der Punkte-
bewertung die Rangordnung erstellen 
und die provisorische Grundzuwei-
sung vornehmen.

Prad am Stilfserjoch, am 17.05.2007

DER BÜRGERMEISTER
Dr. Hubert Pinggera  

KUNDMACHUNG
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Aus der Marktgemeinde Prad

180 14.05.2007 Reinigung des 
Kindergartengebäudes von Prad/Hauptort 
- Monat April 2007: Genehmigung und Li-
quidierung der diesbezüglichen Rechnung 
der Arbeitergenossenschaft C-PLUS, Bo-
zen.
181 14.05.2007 Reinigung des 
Nationalparkhauses AQUAPRAD – Monat 
April 2007: Genehmigung und Liquidie-
rung der diesbezüglichen Rechnung der 
Arbeitergenossenschaft C-PLUS, Bozen.
182 14.05.2007 Reinigung des 
Raiffeisensaales im Nationalparkgebäude 
AQUAPRAD – Monat April 2007: Geneh-
migung und Liquidierung der diesbezügli-
chen Rechnung der Arbeitergenossenschaft 
C-PLUS, Bozen.
183 14.05.2007 Frau EBENS-
PERGER MARIANNA – Teilweise Über-
nahme der Unterhaltskosten im Altersheim 
von Schluderns (D.LH. vom 11.08.2000, Nr. 
30).
184 14.05.2007 Frau WALD-
NER MARIANNE – Teilweise Übernahme 

der Unterhaltskosten im Altersheim von 
Schluderns (D.LH. vom 11.08.2000, Nr. 30).
185 14.05.2007 A b s c h l u s s-
rechnung für das Jahr 2006 – Genehmigung 
der Beschlussvorlage für den Gemeinde-
rat.
186 14.05.2007 Schulsprengel 
Prad – Verlegung des Sekretariatssitzes in 
das Mittelschulgebäude: Genehmigung 
der technischen Unterlagen.
187 14.05.2007 Sanierung der 
Mittelschule Prad – Raumänderungen und 
Umgestaltungsarbeiten, Sanierungsarbei-
ten zur Energieeinsparung und Anpassung 
der technischen Anlagen: Genehmigung 
der technischen Unterlagen.
188 14.05.2007 Neubau „Ta-
gesstätte mit Tagespflegeheim, Wohnge-
meinschaft und ergänzenden Einrichtun-
gen zur Altenpflege – Baumeisterarbeiten: 
Genehmigung und Liquidierung des 3. 
Baufortschrittes.
189 14.05.2007 Gewerbezone 
von Gemeindeinteresse im Kiefernhainweg 

von Prad am Stilfserjoch („Zone 2“: Baulos 
7 und 8) – Ausarbeitung des Teilungspla-
nes für die Grundzuweisung: Auftragser-
teilung mittels Verhandlungsverfahren.
190 14.05.2007 Te c h n i s c h e 
Betreuung des Raiffeisensaales mit Außen-
gestaltung sowie des Besucherzentrums 
AQUAPRAD – Zeitraum April, Mai und 
Juni 2007: Genehmigung und Liquidierung 
der diesbezüglichen Rechnung.
191 14.05.2007 Z e i t w e i l i g e 
Besetzung der Stelle als Verwaltungsassis-
tent/in (6. F.E. – Teilzeit 50 %) für den Auf-
gabenbereich „Gemeinde-Immobiliensteu-
er / Bauamt“: Verlängerung der zeitlich 
befristeten Anstellung des Herrn GANDER 
BERTHOLD.
192 14.05.2007 K I E F E R N-
HAIN Genossenschaft – Errichten eines 
Aufenthaltsraumes für Kinder und Einbau 
einer Photovoltaik-Anlage im Camping 
„Kiefernhain“ auf Bp. 580, K.G. Prad – Er-
mächtigung zur Reduzierung des Grenzab-
standes zur gemeindeeigenen Bauparzelle 

GEMEINDEAUSSCHUSSBESCHLÜSSE

DER BÜRGERMEISTER

in Durchführung des Gemeindeaus-
schussbeschlusses Nr. 200 vom 
04.06.2007;

g i b t    b e k a n n t :
dass folgende Baulose der Liegen-
schaft auf B.p. 394, 395 und 396 in 
E.Zl. 1504/II, K.G. Prad, (ex-Bohne-
Areal) in Prad, St. Antonweg Nr. 44, 
gemäß technischen Unterlagen des 
Herrn Dr. Arch. Kurt Stecher vom 
11.04.2007 durch öffentliche Verstei-
gerung mittels Geheimoffert gemäß 
kgl. D. vom 23.05.1924, Nr. 827, zum 

Baulos Fläche max. 
Kubatur

Ausgangspreis 

Nr. 1 624 m2 1.248,0 m3 199.680,00 e

Nr. 2 624 m2 1.248,0 m3 199.680,00 e

Nr. 3 1324 m2 
mit Gebäude 

2.648,0 m3 505.300,00 e

Die Baulose sind im geltenden Bau-
leitplan dieser Gemeinde als „Zone 
B“ (Wohngebiet mittlerer Dichte) aus-
gewiesen.

Die öffentliche Versteigerung mit-
tels Ge¬heimoffert findet am 23. Juli 
2007 im Sitzungssaal des Gemeinde-
hauses Prad am Stilfserjoch (1. Stock, 

Hauptstrasse 44 – Prad am  Stilfser-
joch) in folgender zeitlicher Reihen-
folge statt:
Baulos Nr. 1 um 11.30 Uhr
Baulos Nr. 2 um 11.50 Uhr
Baulos Nr. 3 um 12.10 Uhr

Die Angebote müssen spätestens am 
Montag, 23. Juli 2007 um 
10.00 Uhr im Sekretariat der 
Gemeinde Prad am Stilfser-
joch eintreffen.
Kriterium und Verfahren für 
Zuschlagserteilung: güns-
tigster (höchster) Preis

Die Versteigerungskund-
machung mit den 
entsprechenden Un-
terlagen, einschliess-
lich der Schätzung, 
können im Gemein-
desekretariat wäh-
rend der Amtsstun-
den abgeholt bzw. 
eingesehen werden. 
Die Ausschreibung 

ist auch unter der Internet-
adresse www.gemeinde.
prad.bz.it abrufbar.
Kaution: jeweils 10 % des 
Ausgangspreises
Bezahlung: Der Kaufpreis 
muss vor Vertragsabschluss 
zur Gänze bezahlt werden.

Jedermann kann sich an der Verstei-
gerung beteiligen.

Prad am Stilfserjoch, am 18.06.2007

DER BÜRGERMEISTER
Dr. Hubert Pinggera
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Aus der Marktgemeinde Prad

auf Bp. 811, K.G. Prad (Kunsteisanlage in 
der Sportzone Prad).
193 14.05.2007 Ankauf von 
Fahrradständern für gemeindeeigene Lie-
genschaften – Auftragserteilung mittels 
Verhandlungsverfahren.
194 21.05.2007 W o h n b a u-
Erweiterungszone „Kreuzwies“ in Lich-
tenberg – Errichtung der primären In-
frastrukturen: Auftragserteilung mittels 
Verhandlungsverfahren nach halbamtli-
chem Wettbewerb (Art. 30 und 34 des L.G. 
Nr. 6/1998).
195 21.05.2007 Frau RIEDL 
ELFRIEDA AGNES (Raumpflegerin vom 
02.01.1987 bis 31.03.2006) – Liquidierung 
und Auszahlung der Abfertigung (Anteil 
Gemeinde und INPDAP). 
196 21.05.2007 Projekt „Som-
merkindergarten 2007“ im Kindergarten 
Prad/Hauptort – Festlegung der Benüt-
zungsgebühr.
197 21.05.2007 Ankauf von 
neuen Personal-Computern für die Ge-
meindeämter – Auftragserteilung mittels 
Verhandlungsverfahren.
198 21.05.2007 Reparatur des 
gemeindeeigenen Mehrzweckfahrzeuges 
CARRARO HTM 7700 Supertrac mit Zu-
satzgeräten – Auftragserteilung mittels 
Verhandlungsverfahren.
199 21.05.2007 S p o r t z o n e 
Prad am Stilfserjoch - außerordentliche 
Instandhaltung der Beschattungsanlage in 
der Kunsteisanlage: Auftragserteilung mit-
tels Verhandlungsverfahren.
200 04.06.2007 Veräußerung 
der gemeindeeigenen Liegenschaft auf B.p. 
394, 395 und 396, K.G. Prad, (ex-Bohne-
Areal) – Ausschreibung einer öffentlicher 
Versteigerung im Sinne des kgl. Dek. Nr. 
827 vom 23.05.1924.
201 04.06.2007 Behebung aus 
dem Reservefonds (Kap. 740-31). 
202 04.06.2007 Reinigungs-
dienst im Kindergarten Lichtenberg – Jahr 
2006: Rückvergütung der Gehaltskosten an 
die Autonome Provinz Bozen-Südtirol.
203 04.06.2007 Ü b e r n a h m e 
der Personalkosten für den zweiten Mitar-
beiter (Halbtageskraft) im Jugendtreff Prad 
- Jahr 2007.
204 04.06.2007 S c h n e e r ä u-
mungsdienst zu den Höfen von Lich-
tenberg/Berg (von der Kreuzung L.S. 50 
bis Außerpazzin) in den Wintermonaten 
2006/2007: Genehmigung und Liquidie-
rung einer diesbezüglichen Rechnung.
205 04.06.2007 Frau KLARA 
THEINER und Herr ALTSTÄTTER REIN-
HOLD – Feststellung der Voraussetzungen 
für die Zuweisung von gefördertem Bau-
land (Art. 45 und 46 des L.G. Nr. 13/1998).
206 04.06.2007 Herr WARGER 
KURT – Annahme der Kündigung des un-
befristeten Dienstverhältnisses als Vize-Ge-
meindesekretär von Prad am Stilfserjoch.
207 04.06.2007 A u s s c h r e i-
bung eines öffentlichen Wettbewerbes nach 
Titeln und Prüfungen für die Besetzung 
von Nr. 2 Stellen als Verwaltungsassistent/
in (VI. Funktionsebene).
208 04.06.2007 Gemeindein-
ventar der beweglichen Güter – Streichung 
von außer Gebrauch gesetzten Gütern.
209 04.06.2007 Ö f f e n t l i c h e 

Parkanlagen/Spielplätze - Ankauf von 
Spielgeräten (Spielplatzausstattung): Auf-
tragserteilung mittels Verhandlungsver-
fahren.
210 04.06.2007 Deutschspra-
chiger Schulsprengel Prad – Ergänzung der 
Einrichtung in der Mittelschule: Auftrags-
erteilung mittels Verhandlungsverfahren.
211 11.06.2007 Reinigung des 
Kindergartengebäudes von Prad/Hauptort 
- Monat Mai 2007: Genehmigung und Li-
quidierung der diesbezüglichen Rechnung 
der Arbeitergenossenschaft C-PLUS, Bo-
zen.
212 11.06.2007 Reinigung des 
Nationalparkhauses AQUAPRAD – Monat 
Mai 2007: Genehmigung und Liquidierung 
der diesbezüglichen Rechnung der Arbei-
tergenossenschaft C-PLUS, Bozen.
213 11.06.2007 Reinigung des 
Raiffeisensaales im Nationalparkgebäude 
AQUAPRAD – Monat Mai 2007: Geneh-
migung und Liquidierung der diesbezügli-
chen Rechnung der Arbeitergenossenschaft 
C-PLUS, Bozen.
214 11.06.2007 S c h u l a u s-
speisung für die Mittelschüler – Schuljahr 
2006/2007: Genehmigung und Liquidie-
rung der Rechnung für den Monat Mai 
2007.
215 11.06.2007 Genehmigung 
und Liquidierung von zu errechnenden 
Ausgaben (lt. Aufstellung).
216 11.06.2007 Liquidierung 
von Ausgaben für die Führung der Lan-
deskindergärten von Prad/Hauptort und 
Lichtenberg.
217 11.06.2007 Genehmigung 
und Liquidierung von verschiedenen Re-
präsentationsausgaben.
218 11.06.2007 B e s c h ä f t i-
gung von Arbeitslosen im Sinne der L.G. 
Nr. 11/1986 und Nr. 39/1992 – Programm 
2007: Liquidierung der Entschädigung für 
den Zeitraum 01.05.2007 – 31.05.2007.
219 11.06.2007 Liquidierung 
und Auszahlung eines Kapitalbeitrages 
an die Freiwillige Feuerwehr von Prad am 
Stilfserjoch für den Ankauf eines Anhän-
gers.
220 11.06.2007 Führung des 
Sprengelstützpunktes von Prad am Stilfser-
joch – Genehmigung der Kostenaufteilung 
für das Jahr 2006 betreffend die Sanitäts- 
und Sozialdienste.
221 11.06.2007 Zivilschutzge-
bäude Prad am Stilfserjoch – Lieferung und 
Montage von Sektionaltoren im Bereich der 
Rettungsstelle „Weisses Kreuz“: Genehmi-
gung der Mehrkosten und Liquidierung 
der diesbezüglichen Rechnung.
222 11.06.2007 Haf tpf l icht-
versicherung für Gemeindesekretär und 
für Gemeindebedienstete – Art. 15 des Be-
reichsabkommens für die Führungskräfte 
der Gemeinden, Bezirksgemeinschaften 
und ÖFWE vom 22.12.2004 und Art. 26 
des Bereichsabkommens für Gemeindebe-
dienstete vom 30.01.2004: Abschluss der 
diesbezüglichen Versicherungspolizzen bei 
der Versicherungsgesellschaft ASSIMOCO 
/ Raiffeisen Versicherungsdienst (Agentur 
Bozen) und Liquidierung der Jahresprämi-
en.
223 11.06.2007 Herr PINGGE-
RA SEBASTIAN – Teilweise Übernahme 

der Unterhaltskosten im Altersheim von 
Schluderns (D.LH. vom 11.08.2000, Nr. 30).
224 11.06.2007 Herr PLATZ-
GUMMER FERDINAND – Teilweise Über-
nahme der Unterhaltskosten im Altersheim 
von Schluderns (D.LH. vom 11.08.2000, Nr. 
30).
225 11.06.2007 Lieferung und 
Montage der vertikalen Straßenbeschilde-
rung (Gewerbezone und Gemeindebauhof) 
– Auftragserteilung mittels Verhandlungs-
verfahren.
226 11.06.2007 Frau ANNA-
LIES LECHNER RUFINATSCHA (Kinder-
gartenköchin – 4. F.E.) – Liquidierung einer 
Anzahlung auf die Abfertigung während 
der Dienstzeit (Art. 93 bzw. Anlage 2 zum 
Bereichsübergreifenden Kollektivvertrag 
vom 01.08.2002).
227 11.06.2007 Projekt „Som-
merschule 2007“ – Durchführung der Aus-
speisung im Kindergarten Prad/Hauptort: 
Festlegung der Benützungsgebühr.
228 11.06.2007 E r w e i t e-
rungszone „Kreuzwies“ in Lichtenberg (7 
Wohneinheiten): Genehmigung der pro-
visorischen Rangordnung aufgrund der 
eingereichten Gesuche um Zuweisung ge-
förderten Baulandes (Art. 4 der geltenden 
Gemeindeverordnung).
229 11.06.2007 Zweite Ände-
rung des analytischen Haushaltsplanes für 
das Finanzjahr 2007 und Mehrjahres-Haus-
haltsplan 2007-2009: Verwendung des Ver-
waltungsüberschusses 2006.
230 11.06.2007 Dritte Ände-
rung des analytischen Haushaltsplanes für 
das Finanzjahr 2007 und Mehrjahres-Haus-
haltsplan 2007-2009: Fondsumbuchungen 
innerhalb desselben Kapitels.
231 11.06.2007 Abrechnung 
der Spesen für die Erstellung des Verkehrs-
konzeptes Vinschgau – Auszahlung des ge-
schuldeten Betrages an die Bezirksgemein-
schaft Vinschgau.
232 11.06.2007 N e u g e s t a l-
tung des Eingangsbereiches beim Friedhof 
„Prad/Agums“ – Stocken der Betonmau-
ern: Auftragserteilung mittels Verhand-
lungsverfahren.
233 11.06.2007 N e u g e s t a l-
tung des Eingangsbereiches beim Friedhof 
„Prad/Agums“ – Verlegung der Abwas-
serleitung auf Gp. 2301/4, K.G. Prad (Re-
giearbeiten): Liquidierung der Entschädi-
gung für die Grundbesetzung während der 
Bauzeit.
234 11.06.2007 Neubau Bau-
hof und Recyclinghof – Ausarbeitung des 
Teilungsplanes und der technischen Unter-
lagen für die Grundenteignung: Auftrags-
erteilung mittels Verhandlungsverfahren.
235 11.06.2007 Abänderung 
des Gemeindebauleitplanes für die Zone 
„Mittelschule und Umgebung“ – Ausarbei-
tung der technischen Unterlagen: Auftrag-
serteilung mittels Verhandlungsverfahren.
236 11.06.2007 Umbau und 
Sanierung des Grundschulgebäudes von 
Lichtenberg – Einweihung am 26.05.2007: 
Genehmigung und Liquidierung der dies-
bezüglichen Ausgaben.
237 11.06.2007 Liquidierung 
der Fahrtspesen der Gemeindeverwalter 
für geleistete Dienstfahrten im Interesse 
der Gemeinde – Zeitraum 01.12.2006 bis 
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AUSGESTELLTE BAUKONZESSIONEN IM MONAT MAI 2007

Baukonz. Nr. Datum Bauherr Bauvorhaben betr. Parzellen

52/2007 02.05.2007 Gander Miriam Neubau eines Einfamilienhauses KG Prad: B.p. 1019

53/2007 04.05.2007 Holzbau Lechner & Co. 
OHG

Abänderung der Zweckbestimmung – Umwidmung von 
Geschäft auf Dienstleistungsbetrieb

KG Prad: B.p. 946, m.A. 9

54/2007 08.05.2007 RK Leasing 2 GmbH Neubau Überdachung KG Prad: B.p. 1006

55/2007 10.05.2007 Camping Sägemühle KG 
der Albert Karin & Co.

Qualitative  Verbesserung Camping Sägemühle: Errichten 
einer Unterführung, Errichten von unterirdischen sanitären 

Räumlichkeiten und Versetzung bzw. Errichtung eines Zaunes 
entlang des Dornweges

KG Prad: G.p. 674, 676, 677, 
678, 679

56/2007 15.05.2007 Marktgemeinde Prad Neubau Rathaus mit Erweiterung der Tiefgarage - Ausfüh-
rungsprojekt

KG Prad: G.p. 365/2, 
359/2,B.p. 231

57/2007 17.05.2007 Kiefernhain Gen.m.b.H. Errichten eines Aufenthaltsraumes für Kinder und Einbau einer 
Photovoltaikanlage

KG Prad: B.p. 580

58/2007 18.05.2007 Wunderer Martin, Stieger 
Franziska

Ausbrechen von 2 Fensteröffnungen bei der Westfassade des 
Wohnhauses

KG Prad: B.p. 839, G.p. 414/5

59/2007 22.05.2007 Marktgemeinde Prad Errichtung eines Tiefbrunnens in Lichtenberg und der Drucklei-
tung zum Speicher Theinen – 3. Baulos

KG Prad: B.p. versch.

60/2007 23.05.2007 Bezirksgemeinschaft Prad Interner Umbau und Errichtung einer Gartenhütte KG Prad: B.p. 866

61/2007 25.05.2007 Mair Josef & Co. KG Errichtung einer betriebsinternen Tankstelle KG Prad: B.p. 835

Mitte September dieses Jahres wird 
der SVP-Jugendausschuss neu ge-
wählt. Hierzu braucht der SVP-Orts-
ausschuss noch junge Frauen und 
Männer, die bereit sind die Politik im 
Dorf und Land mitzugestalten. 
In der heutigen Zeit junge Leute für 
Politik zu begeistern ist nicht einfach, 
da in diesem Alter meistens andere In-
teressen und Probleme vorrangig sind 
und für viele Politk noch  kein Thema 
ist. 
Damit eure Interessen aber politisch 
vertreten werden können, wäre es ide-
al, wenn ihr selbst in den politischen 
Gremien vertreten seid und dort eure  
Meinung, Wünsche und Anliegen vor-
bringt. Niemand kann die Jugend bes-
ser vertreten als die Jugend selbst.
Es geht uns SVP-Ortsausschussmit-
gliedern auch nicht darum, dass ihr 
euch für die SVP als Partei  entschei-
det, sondern es geht uns darum, dass 

ihr euch politisch engagiert. Leider 
gibt es auch an der SVP-Sammelpartei 
viel zu kritisieren. Wir vom SVP-Orts-
ausschuss stellen uns gerne dieser He-
rausforderung und werden eure sach-
liche Kritik ernst nehmen.
Nach dem Motto „Politik geht uns alle 
an“ hoffen wir, dass die Eine oder der 
Andere von Euch sich für ein politi-
sches Mitreden - Mitgestalten - Mit-
denken entscheidet und sich bei den 
nun angeführten Ansprechpartner/
innen meldet: 
Jugendbeirat 
(Martin Pinggera)
Ortsausschussmitglied
(Nadia Wieser)
Jugendtreff Prad 
(Manuela Muntetschiniger, Sieglinde 
Angerer )
Jugendreferent 
(Josef Gritsch)

Der Ortsausschuss Prad 

An die junge Generation von Prad!

Aus der Marktgemeinde Prad

31.05.2007.
238 11.06.2007 Liquidierung 
der Fahrtspesen der Gemeindeverwalter 
für geleistete Dienstfahrten im Interesse 
der Gemeinde – Zeitraum 01.12.2006 bis 
31.05.2007.
239 11.06.2007 L i q u i d i e-
rung der Fahrtspesen und Außendienst-
vergütungen für geleistete Dienstfahrten 
der Gemeindebediensteten im Interes-
se der Gemeinde – Zeitraum: 01.12.2006 

– 31.05.2007.
240 11.06.2007 Auszahlung 
der Entschädigung für geleistete Überstun-
den des Personals (Vize-Gemeindesekre-
tär) im Zeitraum vom 01.12.2006 bis zum 
31.05.2007.
241 11.06.2007 Auszahlung 
der Entschädigung für geleistete Über-
stunden des Personals (Gemeindepoli-
zist) im Zeitraum vom 01.12.2006 bis zum 
31.05.2007.

242 11.06.2007 Auszahlung 
der Entschädigung für geleistete Überstun-
den des Personals (Verwaltungsassistent 
Finanzdienst) im Zeitraum vom 01.12.2006 
bis zum 31.05.2007.
243 11.06.2007 Auszahlung 
der Entschädigung für geleistete Über-
stunden des Personals (Gemeindearbei-
ter) im Zeitraum vom 01.12.2006 bis zum 
31.05.2007.
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Die Gemeindeverwaltung von Prad 
möchte allen Prader Bürger/Innen  
mitteilen, dass es Neuerungen bei 
der Abgabe von Hohlkörpern gibt. 
Bitte um Beachtung des beiliegenden 
Plakates der Bezirksgemeinschaft  
Vinschgau. 
Für weitere Fragen, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt oder an den  
zuständigen Arbeiter in der zentralen 
Wertstoffsammelstelle von Prad. 

 Josef Gritsch
Referent für den Bauhof

Neuerung bei Abgabe von Hohlkörpern

Am Bauernhof 
„Wart am Stein“ 
in Prad sind bei 
einem Schaf von 
Herbert Thanei 
Mehrlinksge-
burten vorpro-
grammiert. 
Das bereits acht 
Jahre alte Mutterschaf hat vor kur-
zem ganze vier Lämmer auf die Welt 
gebracht. Beachtlich ist, dass bei den 
letzten drei Geburten insgesamt zehn 
Lämmer gezählt werden konnten. Im 
Ganzen hat dieses Tier bereits 20 Läm-
mer geboren.
Man darf gespannt sein, wie viel klei-
ne Lämmchen sie in den nächsten Jah-
ren noch in die Welt setzen wird. 

 Josef Gritsch

Fruchtbares Schaf in Prad
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Aus der Marktgemeinde Prad

Mit Beschluss Nr. 2666 vom 
24.07.2006 hat die Landesregie-
rung die Abläufe im Zusammen-
hang mit einem sog. „Massenan-
fall von Verletzten“ strukturiert 
und geregelt. Die Freiwillige 
Feuerwehr Prad hat in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Weißen 
Kreuz dieses Konzept in seiner 1. 
Stufe (5-10 Verletzte) im Rahmen 
einer Übung am Samstag, 19. 
Mai 2007 versucht in die Praxis 
umzusetzen. 
Ziel der Übung war die Zusam-
menarbeit der verschiedenen 
Rettungsorganisationen zu ver-
bessern und etwaige Probleme 
im Zusammenhang zu bespre-
chen, sowie den strukturierten 
Aufbau eines Großschadensereignis-
ses lt. Landeskonzept zu erarbeiten.
Ein ausrangierter Bus – zur Verfügung 
gestellt von einer Werkstatt „Walter 
Hofer“ in Prad –  gab den eingesetz-
ten Rettungskräften die Möglichkeit 
so nahe wie möglich an der Wirk-
lichkeit zu üben und so die Probleme 
im Zusammenhang mit der Bergung 
der Verletzten aus einem umgekipp-
ten verqualmten Bus zu erörtern. Die 
Gruppe „Realistische Unfalldarstel-
lung“ des Weißen Kreuzes sorgte für 
die realitätsnahe Darstellung der an-
genommenen Verletzungen.

Die Alarmierung der beteiligten  Feu-
erwehren erfolgte um 20.30 Uhr mit-
tels Sirenen-und Piepseralarm durch 
die Bezirksalarmzentrale in Mals und 
zeitgleich für die Rettungseinheiten 
des Weißen Kreuzes sowie der betei-
ligten Notärzte durch die Landesnot-
rufzentrale 118/115. 
Insgesamt waren 10 beteiligte Perso-
nen mit verschiedenem Verletzungs-
muster zu bergen, sichten, registrieren 
und nach medizinsicher Versorgung 
abzutransportieren, bei parallel lau-
fenden Löscharbeiten am simulierten 
Brand im hinteren Teil des Reisebus-

ses.
Die sofort bei Eintreffen der Ret-
tungseinheiten gebildete Ein-
satzleitung bestehend aus dem 
zuständigen Abschnittinspektor 
der Feuerwehr Josef Prugger und 
dem Kommandant der Feuerwehr 
Prad Ewald Veith, der Gemein-
deärztin Dr. Bettina Skocir, dem 
provisorisch EL des WK Christian 
Horrer, dem Rettungsstellen-Lei-
ter des AVS-Bergrettungsdienst 
Prad Anton Stocker und den Ver-
tretern der Carabinieri von Prad 
erhielt in periodischen Treffen 
die notwendigen Informationen 
zum laufenden Geschehen. Bis 
zum Eintreffen des in Mals statio-
nierten Einsatzleitfahrzeuges des 

Feuerwehrbezirks Obervinschgau; 
ausgestattet u.a. mit Telefon, Fax, 
mehreren Funkgeräten und –kanälen, 
TV, PC u.v.m. war dieser Ort proviso-
risch im Freigelände festgelegt wor-
den.
Der Schadensplatz wurde zur Ge-
fahrenzone deklariert und konnte 
nur von geeignet ausgerüsteten Mit-
arbeitern betreten werden, dement-
sprechend war die Notärztin auf die 
Rückmeldungen der Erkundungs- 
und Bergungstrupps der Feuerwehr 
angewiesen. Frau Dr. Skocir konnte 
so zwischenzeitlich in Zusammenar-
beit mit dem provisorisch organisa-
torischen Leiter des Rettungsdienstes 
und den Einsatzleitern der Feuerwehr 
die Sammelstelle der Verletzten und 
die Patientenablage organisieren. Ins-
gesamt wurden zwei Schnelleinsatz-
zelte und ein zusätzliches Zelt an stra-
tegisch günstigen Orten aufgestellt. 
Nach der Bergung durch die Atem-
schutzträger, wurden die Patienten 
an einen weiteren Bergetrupp über-
geben, dem Notarzt zu ersten Grob-
beurteilung in gehfähig, kritisch oder 
nicht kritisch vorgestellt und entspre-
chend der Einstufung in die jeweilige 
Verletztenablage gebracht. Die Pati-
entenablagen wurden je nach Schwe-
regrad der Verletzungen von den 
Notärzten, Rettungssanitätern, sowie 
Bergrettern betreut.
Für diese Bergungsarbeiten standen 
den eingeteilten Feuerwehrtrupps 
zusätzlich zu den eigenen Transport-
kapazitäten an der Materialablage 
Schaufeltragen, Vakuummatratzen 

Rettungsorganisationen üben Busunfall
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und Rettungstücher der Einheiten 
des Weißen Kreuzes zur Verfügung.
Der gesamte Schadensplatz und die 
Patientenablagen wurden von den 
eintreffenden Feuerwehren ausge-
leuchtet, was ein optimales Arbeiten 
im Rahmen der Bergung und Verletz-
tenbetreuung ermöglicht hat.
Der Abtransport war für einen Groß-
teil der Patienten mit Rettungsfahr-
zeugen geplant, gehfähige leicht ver-
letzte Patienten konnten ggf. auch 
mit einem bereit gestellten Fahrzeug 
der Freiw. Feuerwehr Prad in Beglei-
tung von Bergrettern transportiert 
werden.
Insgesamt konnten innerhalb von 
einer Stunde 10 Patienten geborgen 
werden, zum Teil unter Anwendung 
von hydraulischem Rettungsgerät 
und Hebekissen über die Frontschei-
be und Seitentür des Busses, wobei 
einer davon – ein direkt in den Unfall 

verwickelter Radfahrer - vom umge-
fallenen Bus erdrückt und nur noch 
Tod geborgen werden konnte.
Im Rahmen der anschließenden kur-
zen Nachbesprechung äußerten sich 
die anwesenden Beobachter und die 
direkt beteiligten Einsatzleiter zufrie-
den mit dem Ausgang der Übung, die 
Abläufe entsprachen dem vorgegebe-
nen Schema und die Gesamteinsatz-
leitung konnte durch die periodischen 
Treffen  die Rettungsmannschaften 
gezielt koordiniert einsetzen. Eine 
eingehende Auswertung des Bildma-
terials wird in den kommenden Ta-
gen erfolgen und zu einer Abschluss-
bewertung der Übung führen.
An der Großübung beteiligten sich 
neben den Feuerwehren des Ab-
schnitt 4 Bezirk Obervinschgau, Prad, 
Lichtenberg, Stilfs  und Sulden, die 
Feuerwehr Schluderns, die Feuer-
wehr Mals, der BFP Franz Erhard, 

der BFI Armin Plagg, die Sektionen 
Prad, Sulden, Schlanders, Mals und 
Vinschgauer Oberland des Landes-
rettungsverein Weißes Kreuz, der 
AVS-Bergrettungsdienst Prad, die Ge-
meindepolizei von Prad und Schlu-
derns, die Carabinieri von Prad, der 
Bürgermeister der Marktgemeinde 
Prad Dr. Hubert Pinggera, sowie die 
beiden Notärzte Dr. Bettina Skocir 
und Dr. Werner Calliari, mit insge-
samt 27 Einsatzfahrzeugen.
Die Gesamtanzahl der eingesetzten 
Mitarbeiter aller beteiligten Rettungs-
organisationen beläuft sich auf 140 
Personen.

Die Organisatoren der Übung Josef 
Prugger und Ewald Veith für die Feu-
erwehren und der Dienstleiter des 
Weißen Kreuzes Klaus Obwegeser 
zogen eine positive Bilanz der Übung 
und wollen zukünftig verstärkt die 
Zusammenarbeit üben und gemein-
sam auf die verschiedensten Unfalls-
zenarien vorbereiten.
Der Dank gilt all jenen welche die 
Durchführung der Übung ermöglicht 
haben, insbesondere der Eigenver-
waltung b.N.R. für die Unterstützung 
und der Werkstatt von Herrn Walter 
Hofer für die zur Verfügung Stellung 
des Reisebusses.

Klaus Obwegeser

Unter der Leitung der beiden Musik-
lehrer Hannes Ortler und Verena Trö-
ger wurde im Rahmen des Wahlfaches 
das Musical „Mahlzeit“ von Mecht-
hild von Schoenebeck einstudiert und 
am 25. und 26. Mai im bis zum letz-
ten Platz besetzten Raiffeisensaal von 
aquaprad aufgeführt. 
Das Stück handelt von Schorschi, In-
haber einer Fast-Food-Bude, der sich 
mit Elisabeth, Inhaberin eines Biola-
dens, in einem Kampf um die Gunst 
der Kunden befindet.
Schüler aller Klassen der Mittelschule 
Prad haben das ganze Jahr über mit 
viel Freude und Einsatz gearbeitet. Bei 
der Aufführung überzeugten einmal 
die Akteure durch ihre schauspieleri-
sche und gesangliche Leistung; aber 
auch das von den Schülern unter An-
leitung von Lehrpersonen erstellte 
Bühnenbild und die farbenfrohen und 

originellen Kostüme riefen Bewunde-
rung hervor. Für den Premiereabend 
kreierten die Schüler und Lehrer des 
Wahlfaches „Gesunde Ernährung“ au-
ßerdem ein phantastisches Buffet. 
Ein besonderes Dankeschön gilt der 
Heimatbühne Prad, insbesondere Al-
fons Paulmichl, den Verantwortlichen 

für die Technik, der Gemeindeverwal-
tung von Prad für die Bereitstellung 
des Saales und der Raiffeisenkasse von 
Prad für die finanzielle Unterstützung.
Das Musical „Mahlzeit“ hat bei vielen 
Appetit auf mehr hervorgerufen. 

Alexandra Mazagg

Musical „Mahlzeit“ – großer Erfolg
Fast Food contra Bio
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Die Prader Schützen sind stets sehr 
darum bemüht den „Andreas-Hofer 
-Sonntag“ so würdevoll wie mög-
lich zu feiern. Denn schließlich ist 
dieser Gedenktag nicht nur für die 
Schützen ein Fixpunkt im Jahresab-
lauf, sondern für alle aufrechten Ti-
roler einer der höchsten Feiertage. 
Andreas Hofer gilt für die Tiroler als 
Freiheitskämpfer. Er ist zum Symbol 
dafür geworden, dass man  sich mit 
ungebrochenem Mut gegen fremde 
Unterdrückung wehren kann. An-
dreas Hofer kämpfte 1809 von Ös-
terreich im Stich gelassen, allein mit 
seinen tapferen Landsleuten gegen 
die Franzosen. Und die Franzosen 
waren damals nicht irgendwer, denn 
ihr Kaiser Napoleon hatte die stärks-
te und gefürchteste Armee der Welt. 
Tirol gehörte damals zu Bayern, wel-
ches mit Frankreich verbündet war. 
Alles „tirolerische“ wurde verbo-
ten und unterdrückt, dazu kam die 
übergroße Steuerbelastung für die 
Bevölkerung, welche viele ins Elend 
trieb. Der Aufstand gegen den unge-
liebten Feind und die Befreiung der 
Heimat von diesem Elend führte zum 
Aufstand von 1809. In drei Bergisel-
schlachten konnten die treffsicheren 
Tiroler Schützen unter  ihren strate-
gisch brillanten Oberkommdanten 
Andreas  Hofer die Franzosen besie-
gen und des Landes verweisen. Die 
Armut und das  Elend blieben den 
Tirolern aber erhalten. Als Kriegs-
gewinner zog Andreas Hofer in die 
Innsbrucker Hofburg ein. Auf sich 
allein gestellt musste er nun auch das 

Land bürokratisch verwalten. Aber 
ein guter Kriegsmann ist noch lan-
ge kein ein guter Beamter, deshalb 
funktionierte auch seine Verwaltung 
mehr schlecht als recht. Schließlich 
kam es im November 1809 zur letzten 
Bergiselschlacht, bei welcher Frank-
reich und Bayern gemeinsam gegen 
ein nicht mehr besonders motivier-
tes Land Tirol trafen. Die Niederla-
ge war vorprogrammiert. Andreas 
Hofer floh mit seiner Familie auf die 
Pfandler Alm, wurde verraten, ge-
fangen genommen und von einem 
"Scheingericht" Napoelons zum Tode 
verurteilt. Andreas Hofer hatte keine 
Angst vor dem Tod, sondern sah ihn 
vielmehr als Sühne für sein Leben. 
Am 20. Februar 1810 wurde das To-
desurteil vollstreckt. 12 Schüsse wur-
den auf Andreas Hofer  abgefeuert, 
aber erst ein 13. Schuß aus unmittel-
barer Nähe kostete ihm das Leben.  
  
Um die Andreas Hofer Gedenkfei-
er aufzuwerten laden die Schützen 
seit mehreren Jahren Gedenkred-
ner aus der Politik ein. Für heuer 
konnte der Vinschger Senator Man-
fred Pinzger gewonnen werden.  
Der „Andreas-Hofer-Sonntag“ be-
gann mit dem tradionellen Einmarsch 
der Schützen in Begleitung der Fah-
nenabordnungen von Feuerwehr, 
Frontkämpfer und Bauernjugend zur 
Kirche, wo Pfarrer Georg Martin die 
heilige Messe zelebrierte. Als Ehren-
gäste konnte Hauptmann Engelbert 
Agethle dabei neben Senator Pinz-
ger auch den Bürgermeister Dr. Hu-

bert Pinggera, die Kulturreferentin 
Tanja Ortler, den neuen Prader SVP 
Obmann Paul Prugger  sowie  Eh-
renkranzträger Walter Obwegeser 
begrüßen. Nach dem Gottesdienst 
wurde beim Kriegerdenk ein Kranz 
für alle verstorbenen und vermissten 
Kameraden niedergelegt. Die Kranz-
niederlegung wurde von der Prader 
Musikkapelle feierlich umrahmt. 
  
Danach hielt Senator Manfred Pinzger 
seine Gedenkrede. Er wies darauf hin, 
dass es heute aktueller denn je sei, die 
Werte zu leben, denen Andreas Hofer 
verpflichtet war, wie zum Beispiel die 
Verteidigung, der Identität, die Lie-
be und die Opferbereitschaft für die 
Heimat und den unbeugsamen  Mut. 
Dank der Autonomie gehe es Südti-
rol jetzt gut. Allerdings ist es gera-
de eben dieser Wohlstand, der viele 
Südtiroler vergessen lasse, welch 
harte Verhandlungen ihre Vorfahren 
führen mussten, um das Überleben 
der Sprachgruppe überhaupt abzusi-
chern. Bei seiner Arbeit in Rom habe 
er gesehen, dass die Südtiroler gera-
de wegen ihres Stolzes auf die Hei-
mat und ihrer gefestigten Identität 
geschätzt werden. Es braucht eben 
Mut, die eigene Identität zu leben 
und auch in der Öffentlichkeit dazu 
zu stehen. Gerade bei Verkehrskon-
trollen verfallen viele Südtiroler in 
die italienische Sprache, um ja kei-
nen Nachteil zu haben. Dabei wäre es 
gerade hier wichtig Zivilcourage zu 
zeigen und sich nicht einschüchtern 
zu lassen und auf unser Recht zu po-
chen in deutscher Sprache zu reden.  
  
Nach den kirchlichen Feierlichkeiten 
marschierte die Schützenkompanie 
zusammen mit den Ehrengästen zum 
Gasthaus Stern, wo man gemeinsam 
zu Mittag aß.  Am Abend wurden 
vielerorts die traditionellen Andreas 
Hofer Feuer entfacht als Zeichen der 
Ehrerbietung für all jene die selbstlos 
für die Freiheit Tirols gekämpft ha-
ben.
(Dieser Artikel hätte in der März-
Ausgabe veröffentlicht werden sollen. 
Leider haben wir diesen Bericht erst für 
die Juni-Ausgabe erhalten. Bitte um Ver-
ständnis - Die Redaktion)

Für die Schützenkompanie Prad 
Alfred Theiner

Schützenkompanie Prad

Andreas Hofer Feier mit Vinschger Senator
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Die Direktvermarkter Vinschgau hal-
ten am 29.05.07 (Pfingstdienstag) heu-
er zum 2. Mal einen Bauernmarkt in 
Prad ab. Weiters sind wir auch auf den 
zwei Jahrmärkten am 23.06.07 und 
21.09.07 anwesend.
Es werden Produkte direkt von den 
Bauernhöfen bzw. Direktvermark-
ter angeboten. Sie finden dort Honig, 
Käse, Joghurt, Tee, Kosmetik, Brot...
Sie finden uns auf den Hauptplatz un-
ter den gelben Dächern.
Weiters sind wir im ab 04. Juli bis Au-
gust jeden Mittwoch in Mals, Grozzes-

weg ab 08:00 Uhr auf den Bauernmarkt, 
wo auch die geschützte Werkstatt von 
Prad anwesend ist. 
Die Eröffnung wird von der geschütz-
ten Werkstatt musikalisch umrahmt 
und stellt auch ihre handwerklichen 
Arbeiten aus. Kommen Sie vorbei und 
lassen Sie sich von den Produkten 
überzeugen.

Obfrau Cilli Folie

Bauernmarkt in Prad 

Welches  ist das schönste 
Buch des Sommers 2007?

Lesewettbewerb für Erwachsene
Es stehen 30 Bücher zur Auswahl! 

Mitmachen und gewinnen. Unter al-
len Teilnehmern werden  3 Gutschei-
ne verlost.

Ferienprogramm für Kinder

Lesewettbewerb  
„Sommer – Sonne - Lesen“

30 ausgewählte Bücher stehen auch 
für die Kinder und Jugendlichen zum 
Lesen bereit, lese über den Sommer 
zwei davon, fülle den Teilnahme-
schein aus, schon bist du dabei.
Im November erwartet dich das große 
Lesefest, mit schönen Buchpreisen.

Vorlesestunden 

Im Juli und August wieder jeden 
Dienstag um 14.00 Uhr in der Bibli-
othek für alle Kinder ab  ca. 5 Jahren. 
Es wird wieder erzählt, gespielt, ge-
bastelt und vieles mehr.

Einen schönen Sommer und erholsame 
Ferien wünscht Irmgard Niederegger.

Der aus Prad stammende und in 
Schluderns wohnhafte Robert Gander 
hielt am 24. Mai 2007 für alle zweiten 
Klassen der Mittelschule Prad einen 
interessanten und aufschlussreichen 
Vortrag zum Thema Honigbiene. Der 
Bienenfachmann berichtete über die 
Lebensweise, die Biologie und den 
großen Nutzen dieses zu den Haut-
flüglern gehörenden Insektes. Als be-
sonderes Problem für die Bienen im 
heurigen Frühjahr sah der Referent 
den Einsatz von synthetischen Spritz-
mitteln gegen den Besenwuchs im 
Obstbau, dem zahlreiche Flugbienen 
zum Opfer gefallen sind. 

Bienen für Natur und 
Landwirtschaft unentbehrlich

Honigbienen sind wichtige Blüten-
bestäuber, die insbesondere für die 
Massentrachten und damit für die 
Landwirtschaft unentbehrlich sind. 
Zahlreiche Nutzpflanzen sind auf ihre 
Bestäubung angewiesen; der Honig 
selbst ist zwar ein leckeres, aber eigent-
lich nur ein „Beiprodukt“ ihrer Tätig-
keit. Leider haben Bienenkrankheiten 
wie die Varroa-Milbe ihr Überleben 
ohne imkerliche Pflege unmöglich ge-
macht. Mit dem Rückgang der Imke-
rei stirbt also auch die Honigbiene. So 
sind bei den Imkern neue Mitglieder 
mehr als nur willkommen!

Riesenwabe, Honig-Eis und Met
Unterstützt wurde Robert Gander von 
den Prader Imkern Herbert Theiner, 
Robert Gianordoli und dem Obmann 
des Imkervereins Prad Andreas Mayr. 
Die Imker brachten einiges Anschau-

ungsmaterial in die Schule mit. Be-
sonders beeindruckt waren die Schü-
ler vor allem von der großen Wabe 
hinter Glas, auf der sich zahlreiche 
Arbeiterinnen, ihre Königin und ein-
zelne Drohnen tummelten. Als Über-
raschung gab es abschließend für alle 
Schüler eine Honigverkostung und ein 
äußerst leckeres Honig-Eis, von dem 
auch die Lehrpersonen sehr angetan 
waren. Ein Stamperle Met – aus der 
Produktion von Robert Gianordoli – 
war ein köstliches Angebot an die Leh-
rerschaft. „Deis isch’s älteschte alko-
holische Getränk und drzua a gsunds 
a nou“, sagte Robert Gianordoli.
Der Imkerverein Prad bedankt sich bei 
der Raiffeisenkasse Prad für die Über-
nahme der Referentenspesen. 

Udo Thoma

Der Bezirksobmann der Imker, Robert Gander,  
mit den Prader Grundschülern

Honigbienen sind unverzichtbar!
Bienen und Honig-Eis in der Mittelschule

In der letzten Ausgabe hat sich bei diesem Artikel der 
Fehlerteufel eingeschlichen. Anbei die richtige Versi-
on. Bitte um Verständnis!

Die Redaktion
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Auch heuer wieder 
organisierte die Bau-
ernjugend das traditi-
onelle „Zusselrennen“ 
am „Unsinnigen Pfins-
ta“, das um 14:00 Uhr 
auf den Dorfplatz statt 
fand. Es handelt sich 
um einen alten Brauch 
des Winteraustreibens, 
den ausschließlich 
Männer ausüben. Bei 
einem ersten Umzug 
ziehen die „Schimmel“ 
unter der Leitung ei-
nes Fuhrmannes einen 
Pflug, gefolgt vom 
„Sämann“, der anstatt 
Korn, Sägemehl verstreut und dabei 
auch die Zuschauer „einmehlt“. Auf 
den „Sämann“ folgen die Bauersleute: 
Bauer und Bäuerin, Knecht und Dirn, 
„Zoch“ und „Pfott“. Im Mittelpunkt 
des zweiten Umzuges stehen die „Zu-
sslan“. Nach dem Umzug sorgten die 
„Oltweibermihl“, organisiert von den 
Goaßelschnöllern Prad und die „Wil-
de Horde“, wie auch im letzten Jahr 
für die musikalische Unterhaltung, 
gute Laune und super Stimmung.
Vor und während des Umzuges streif-
ten zwei Burschen in der Begleitug 
zweier Frauen durch die Zuschauer, 
die „Bortmannder“; um für einen 

guten Zweck zu sammeln. Die zwei 
Burschen waren von Kopf bis Fuß 
mit „Bambort“ eingemacht. Die Frau-
en trugen Trachten und teilten an den 
Zuschauern Anstecker und ein Info-
blatt über die Vereinigung für Krebs-
kranke Kinder Südtirols (Peter Pan) 
aus. Wie auch im letzten Jahr hat sich 
die Bauernjugend auch heuer wieder 
bereiterklärt das gesammelte Geld für 
einen guten Zweck zu spenden.
Dieses Jahr spendeten wir es der 
Vereinigung für Krebskranke Kinder  
Südtirol (Peter Pan). Die am 9. De-
zember 1998 von betroffenen Müttern 
und zweier Ärzte gegründete Selbst-

hilfegruppe, unterstützt 
betroffene Eltern und de-
ren Kinder die erkrankt 
sind.
Es werden z.B. Fahrt-
spesen rückvergütet, 
Medikamente bezahlt, 
Nachhilfstunden in den 
Krankenhäusern organi-
siert, Räumlichkeiten in 
den Krankenhäusern für 
die Kinder eingerichtet 
für eine häusliche Atmos-
phäre, usw.
Peter Pan symbolisiert 
eine Märchengestalt eines 
Jungen der nie erwachsen 
wird.

Am 12. April fand die Geldüberga-
be in der Bibliothek Prad statt. Der 
Scheck von 526,69 Euro wurde an 
Dr. Veronika Stirner Brantsch, die ein 
Gründungsmitglied ist und auch Vor-
sitzende war, die als Vertretung der 
jetzigen Vorsitzende Renate Mühlög-
ger Tschager den Scheck im Beisein 
des Obmannes Alexander Gruber 
und der Ortsleiterin Marlene Veith 
entgegen nahm.
Die Bauerjugend bedankt sich bei al-
len Spendern und bei all jenen die am 
Umzug mitgearbeitet haben.

Ollen an groaßen Vergelt’s Gott.
Bauernjugend Prad

Prad / Fasching PETER PAN

Der Bildungsausschuss 
Prad organisiert für Anfang 
Dezember 2007 (07.12. bis 
11.12.07) eine Ausstellung 
von selbstgebastelten Ar-
beiten. Für alle Prader die 
ein Hobby ausüben (Töp-
fern, verschiedene Mal-
techniken, Handarbeiten, 
Holzarbeiten usw.) oder 
sonst kreativ tätig sind und 
ihre Arbeiten ausstellen 
möchten.
Anmeldung und Informati-
onen in der Bibliothek Prad 
bis 30. September 2007 oder  
unter 
Tel. 0473/ 617 060, E-Mail: 
bibliothek.prad@rolmail.net

Prad Kreativ Computerkurs

Wir nehmen Anmeldungen 
für einen Computer-Kurs 
entgegen.
Der Kurs ist für Anfänger 
und Senioren gedacht, die 
noch keine oder sehr we-
nig Computererfahrung 
haben.

Der  Kurs wird voraussicht-
lich im September/Oktober 
stattfinden.
Anmeldung in der Biblio-
thek zu den Öffnungszei-
ten oder telefonisch unter 
0473/617060
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Für den BA Irmgard Niederegger 

Die Scheckübergabe
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Für den BA Irmgard Niederegger 

Mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst, den Pfarrer Martin Johann Ge-
org zelebrierte, feierte die Freiwillige 
Feuerwehr Prad ihren Schutzpatron, 
den heiligen Florian. Mit der Seg-
nung eines neuen Pumpenwagens, 
sowie mit zahlreichen Ehrungen 
wurde der Tag feierlich begangen. 
Nach dem Gottesdienst und der 
Einweihung des Pumpenwagens 
marschierte die gesamte Feuerwehr 
und die Ehrengäste, in Begleitung 
der Musikkapelle Prad, zum Hotel 
Garden Park, um noch die bevor-
stehenden Ehrungen vorzunehmen 
und das Mittagessen einzunehmen. 
Folgende Ehrungen wurden vorge-
nommen: Eduard Paulmichl und Pa-
trick Zoderer erhielten das Verdienst-
kreuz in Bronze für ihre 15 jährige 
Tätigkeit, Georg Reisigl und Christian 
Horrer  erhielten die Ehrung für 25 Jah-
re, sowie Wallnöfer Alfred für 40 Jahre. 
Ein herzliches Vergelt`s Gott galt den 

Wehrmännern die an zahlreichen Ein-
sätzen teilnehmen und sehr oft auch 
ihre Freizeit dafür opfern müssen, so 
Bürgermeister Dr. Hubert Pinggera. 
Dr. Wunibald Wallnöfer und Klaus 
Obwegeser (Sektionsleiter des 
WK Prad) bedankten sich für die 
gute Zusammenarbeit mit dem 
Weißen Kreuz der Sektion Prad. 
Förster Alois Burger vertretet 
die Stationsleiterin Barbara Fo-
lie und teilte mit, dass es wichtig 
ist, eine gute Zusammenarbeit wie 
z.B. bei Waldbränden zu leisten. 
Die Patin des neuen Pumpenwagens, 
Renate Burger, verrichtete auch ein 
paar Grußworte an alle Anwesenden. 

nach dem gemeinsamen Mittag-
essen endete der feierliche Tag 
der Feuerwehr und ihres Schutz-
patron dem heiligen Florian. 
Neu gestaltet wurde auch der Ein-
gangsbereich der Feuerwehrhalle, mit 

einem Wasserhydranten als Brunnen 
und einem Feuerwehrwappen. Ein 
Dank gilt den Wehrmännern die den 
Eingangsbereich neu gestaltet haben.

Freiwillige Feuerwehr Prad

Florianifeier mit Einweihung und Ehrung 

Die geehrten Feuerwehrmänner mit Bürgermeister Hubert Pinggera
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Heimatbühne Prad - Jugendgruppe

Körperhaltung, Lautstärke, Takt, 
Zeitgefühl und das richtige Material, 
muss ein echter Goaßlschnöller ha-
ben, um bei einer Meisterschaft vorne 
mitzumischen zu können.
Am Sonntag, den 20. Mai fand in St. 
Martin i. P. im Rahmen des 25-jäh-
rigen Bestehens des „Schnöllerclub 
Passeier“, die diesjährige Alpenländi-
sche Meisterschaft im Goaßlschnöllen 
statt.
Bei Kaiserwetter fuhren auch die 
Goaßlschnöller Prad, mit ihrem Fan-
club, von über 50 Personen, nach St. 
Martin und konnten ausgezeichnete 
Ergebnisse erzielen. Allen voran bei 
der Schnöller-Jugend konnte in drei 
verschiedenen Kategorien der Meis-
tertitel nach Prad geholt werden. 
Aber auch in den gruppenstarken Er-
wachsenenkategorien fuhr man gute 
Ergebnisse ein und der erste Platz 
wurde nur mit einem Punkt knapp 
verfehlt.
Das Goaßlschnöllen entstand aus ei-
nem alten Hirtenbrauch und zur Ver-
ständigung auf Almen und Bergbau-
ernhöfen zum Beispiel in der Pestzeit, 
hat sich das Schöllen in letzter Zeit 
zu einer Sportart mit festen Regeln 
entwickelt. Eine siebenköpfige Jury 
aus allen Teilen des Landes beobach-
tet die Vorstellung der „Schnöller“ in 
den drei Disziplinen: Doppel, Dreier- 
und Vierergruppen der verschiede-
nen Altersklassen.
Als Juror des Bezirkes Vinschgau, war 
auch heuer der langjährige Bewerter 
und eifrige „Schnöller“, Hugo Gapp, 

mit nach Passei-
er gefahren, wo er 
seine nicht leichte 
Aufgabe professio-
nell meisterte, da je-
des Tal, ja fast jedes 
Dorf, seine eigene 
Technik besitzt.
Die Goaßlschnöller 
Prad trainieren be-
sonders vor Wettbe-
werben mehrmals 
wöchentlich, was 
sich gelohnt hat.
Aus Passeier kehr-
ten die Prader, 
auch nach einigen 
Pannen, ausgehend 

vom Veranstalter, begleitet von ihren 
treuen und lautstarken Fans mit stol-
zen Ergebnissen nach Hause zurück.

Der nächste Pflichttermin der Goaßl-
schnöller Prad, ist neben einigen 
Auftritten in Prad und Umgebung, 
die Weltmeisterschaft im Goaßlschn-
öllen am 28. und 29. Juli 2007 in Ta-
isten, sowie die Vorbereitungen für 
ein Jubiläumsfest mit Wettkampf im 
nächsten Jahr, wo die an die 50 Mann 
starken Goaßlschnöller Prad ihr 15-
Jähriges Bestehen feiern.

Die Ergebnisse der Goaßlschnöller 
Prad in den verschiedenen Kate-
gorien, Jugend und Erwachsenen-
gruppen:

2er Jugendgruppe bis 12 Jahre  
1. Rang und 3. Rang
2er Jugendgruppe bis 16 Jahre  
1. Rang
3er Jugendgruppe bis 16 Jahre  
1. Rang
2er Gruppen von 16-60 Jahren  
9. Rang
3er Gruppen von 16-40 Jahren  
3. Rang und 4. Rang
4er Gruppen „Passeier Trophäe“  
9. Rang (eigener Wettbewerb)*

* In dieser letzten Kategorie, hatten 
sich die Prader Jugendgruppen mit 
den besten Erwachsenengruppen des 
Landes gemessen.

Gilbert Stillebacher

Goaßlschnöller Prad bei 
Alpenländischem Wettkampf dreifacher Meister

Aus der Marktgemeinde Prad
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Sommerkindergarten in Prad
Im Kindergarten von Prad besteht 
auch heuer wieder das Angebot für 
die Sommerbetreuung vom 02. Juli 
– 10. August 07 (=6Wochen)
31 Kinder wurden angemeldet, wobei 
aber nicht jeden Tag alle Kinder anwe-
send sind; es haben sich zwischen 16 
und 25 Kinder pro Woche gemeldet. 
(Es besteht jetzt keine Möglichkeit ei-
ner Nachmeldung mehr!) Die Arbeit 
im Sommerkindergarten wird anders 
gestaltet als im übrigen Jahr: es wird 
mehr gewandert, ganze Tage werden 
im Wald verbracht, Wasserspiele usw. 
werden vermehrt angeboten.
Wir wünschen den Kindern im Som-
merkindergarten schöne Tage mit gu-
tem Wetter und eine schöne Zeit.

Monika Niedermair
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Amateursportverein Prad Raiffeisen Werbering
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Wie in allen Kindergärten des Vin-
schgaus wurde auch in Prad am 19. 
Mai 07 der Tag der offenen Tür ange-
boten. 
Die Kindergärtnerinnen gaben Ein-
blick in ihre pädagogische Arbeit an-

hand von 
Dokumeta-
tionen, von 
Plakaten bis 
Powerpoint. 
Zudem gab 
es viele An-
gebote zum 
Spielen, Ma-
len, Schauen, 
Probieren... 
für alle Be-
sucher. Un-
ser Ziel war, 
m ö g l i c h s t 

vielen Menschen Einblick in unsere 
Arbeit zu gewähren.
Je zwei Erzieherinnen boten an diesem 
Tag etwas Besonderes an: Kasperlthe-
ater, Wettspiele, Kindertänze, Schmin-
ken, Malen und Kneten, Filzen, Mär-
chen und Sinnesspiele...
Einen ganz besonderen Dank möchten 
wir jenen Vätern aussprechen, welche 
die Windräder für unseren Garten ge-
macht haben, welche am Tag der offe-
nen Tür sozusagen „eingeweiht“ wur-
den. Wir erfreuen uns jeden Tag, wenn 
sie tanzen. Auch bei jenen Eltern, wel-
che zum guten Gelingen des Buffets 
beigetragen haben, möchte ich mich 
als Leiterin für den tollen Einsatz und 
die gute Zusammenarbeit bedanken. 
Wenn sich nicht alle so gut eingebracht 
hätten, wäre die Organisation und das 
Gelingen nicht möglich gewesen.

Wir haben uns über die vielen Besu-
cher sehr gefreut, eingeladen waren 
auch jene Kinder, welche im Herbst 
zum ersten Mal den Kindergarten be-
suchen werden. 
Wir hoffen, ihr alle habt den strahlend 
schönen Maitag im Kindergarten noch 
ein Weilchen in guter Erinnerung.

Monika Niedermair

Musikkapelle Prad am Stilfserjoch

Aus der Marktgemeinde Prad

Drei Monate lang wurden in ganz 
Südtirol weit mehr als 13.000 Unter-
schriften gesammelt, damit im Jahre 
2009 die wahlberechtigten Bürgerin-
nen und Bürger über den Vorschlag 
für ein besseres Gesetz zur direkten 
Demokratie abstimmen können. Zu-
dem soll in einer Volksabstimmung 
darüber entschieden werden, ob der 
Bozner Flugplatz weiterhin mit unse-
ren Steuergeldern subventioniert wer-
den soll.
Ziel dieser landesweiten, parteiunab-
hängigen Initiative von über 40 Verei-
nen und Verbänden ist es, das beste-
hende Gesetz zur direkten Demokratie 
deutlich zu verbessern. Die bisherigen 

Hürden sollen gesenkt werden, damit 
die Bevölkerung wirkliche Möglich-
keiten zur Mitentscheidung bei wich-
tigen Themen erhält. Demokratie be-
steht nicht nur im Delegieren großer 
Entscheidungen an unsere gewählten 
Politiker, sondern auch im Mitent-
scheiden und Verantwortung tragen 
durch das Volk. Diese zwei Standbei-
ne sind Grundvoraussetzung für eine 
lebendige und zukunftsfähige Demo-
kratie.
Sehr erfreulich war die Beteiligung an 
der Unterschriftensammlung in unse-
rer Gemeinde. So gaben insgesamt 457 
Bürgerinnen und Bürger ihre Unter-
schrift für die Volksabstimmung zur 
Verminderung des Flugverkehrs und 
476 für ein besseres Gesetz zur direk-
ten Demokratie ab. Hervorzuheben 
sind dabei die demokratiepolitische 
Informationsarbeit und die zahlrei-
chen Gespräche zwischen Bürgern 
und Unterstützern der Initiative sowie 
politischen Mandataren. Erstmals war 
auch der Demokratiebus aus Deutsch-
land in Prad auf Besuch. Obwohl es 
manche Politiker noch nicht wahr-
haben wollen, eines kam wieder klar 
zum Ausdruck: Unsere Bevölkerung 
ist mündig und reif genug Entschei-
dungen zu treffen und mit zu tragen. 

Und dafür müssen auch die entspre-
chenden Möglichkeiten geschaffen 
werden.
Im Namen der Initiatoren dieser be-
deutenden Volksinitiative bedanken 
wir uns bei allen mitwirkenden Perso-
nen und Vereinen und besonders bei 
unseren Bürgerinnen und Bürgern die 
durch ihre Unterschrift die Abhaltung 
der beiden Volksabstimmungen er-
möglicht haben.

Dominique Wallnöfer und Rudi Maurer 
Mitglieder des Promotorenkomitees 

(Prad, 10.6.2007)

 "Die Schüler der Klasse 3/D Mittelschule Prad 
informieren sich über direkte Demokratie. Im 
Hintergrund der Demokratiebus aus Deutsch-
land"

 "Frau Paula Wallnöfer vom Plasurhof bei der 
Unterschriftenabgabe vor den Gemeinderäten 
Karl Bernhart und Rudi Maurer (von Links)"

Volksinitiative für mehr Demokratie und weniger Flugverkehr
Unterschriftensammlung erfolgreich abgeschlossen

Tag der offenen Tür im Kindergarten Prad
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Musikkapelle Prad am Stilfserjoch

Jungschar Prad

Bei dieser Gelegenheit möchte ich den fl eißigen 
Händen, die halfen den Gruppenraum sauber zu 
halten, herzlich danken! Ein besonderer Dank 
geht an die Leiterinnen, die sich wöchentlich für 
die Jungschar engagierten!!  Dankeschön!!! 
Wir suchen Verstärkung für das Jungscharteam 
im kommenden Herbst! Bitte sich beim Pfarrer 
oder beim Jugendausschuss des Pfarrgemein-
derates melden! Danke!     
                                   

Sonja S. 
Pfarrverantwortliche für die Jungschar Prad 

Das 2. Jungscharjahr ging zu Ende:
Fröhlich gings zu bei den heurigen Jungschargruppen.....  
Hier einige Eindrücke aus dem abgelaufenen Jahr:

Bei „Keschtn“ und „Epfl soft“ hat das Jungschar-Jahr begonnen: drei 
Gruppen fanden sich und die sieben Leiterinnen, Elisabeth Karner, Laura 
Köfl er, Simone Paulmichl, Elisabeth Brunner, Nadia Hofer, Ramona 
Pichler und Sarah Gritsch, stellten sich an einem Elternabend vor.

Ein tolles Erlebnis war 
sicher der Besuch des Bi-
schofs, nicht nur weil wir 
zum ersten Mal unsere T-

Shirts, die uns Pizza Point 
spendierte, trugen, nein, 

auch die freundlichen 
Worte des Bischofs und 
die Begegnung mit ihm 

freuten alle sehr. 

In den Gruppenstunden wurde  viel 
zusammen gespielt, im Freien, im Wald 
und im Gruppenraum, kleine Feiern, wie 
Geburtstagsfeiern, Adventfeiern veran-
staltet, gebastelt, Kekse gebacken, gefi lzt, 
Schlittschuh gefahren, gerodelt, für Vater- 
und Muttertag gebastelt, gekocht und 
zusammen gegessen. 
Auch Bilder für die nächstjährige Osterkar-
tenaktion wurden gemalen.

Viel Spaß hatten wir beim Kinderfest auf 
Klobenstein, Ritten. Bei Wasserspielen 

fand manch ein „Hitzkopf“ Abkühlung und 
in der „Riech-straße“ zeigte sich unsere 

„Goldnase“ :-) 
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SEIDE UND STICKEN
Ihr könnt bei Seidenmalerei und Popkorntech-

nik eurer Kreativität freien Lauf lassen. 
Seidenmalerei:  Ihr entwerft euer eigenes 
Motiv selbst und gestaltet es auf Seidentü-
chern.
Popkorntechnik: Ihr stickt in verschiedenen 
Farben eure ganz persönlichen
 Kissen und Aufl eger

Zeitraum: 16. – 20.07.2007 von 14.00 bis 17.00 Uhr
Alter: 8 – 14 Jahre
Referentin: Hildegard Prieth Wallnöfer
Max. 10 Teilnehmer

TOTAL VERFILZT
Entdecke die Welt des Filzens!

Wir formen mit unseren eigenen Händen, 
warmen Wasser, Seife und bunter Wolle, 
Filzfi sche, Sommertaschen, Blumenan-

stecker, Eierwärmer, Bilder, Blumenvasen, 
Bucheinbände oder Brillenetuis. Hier 

könnt Ihr kreativ sein und euere Ideen 
umsetzen. Ihr dürft mit Formen und 

Farben spielen!

Zeitraum: 23. – 27.07.2007 
   von 14.00 bis 17.00 Uhr
Alter: 8 – 12 Jahre
Referentin: Barbara Valentino Habicher
Max. 12 Teilnehmer

KUNTERBUNTE 
NATURWERKSTATT

Wir unternehmen spielend eine Entdeckungsreise in der Natur 
und staunen, was wir alles fi nden. Besonders die Naturmateri-
alien Lehm, Sand und Äste werden wir mit all unseren Sinnen 
genauer unter die Lupe nehmen. Unsere Fundstücke verwan-
deln wir in Fantasiegebilde, Tiere, Feen, Mandalas und vieles 

mehr. Bei gutem Wetter fi nden die Einheiten vorwiegend in der 
freien Natur statt.

Zeitraum: 23. – 27.07.2007 von 14.00 bis 18.00 Uhr
Alter: 6 – 10 Jahre
Referentin: Lidia Tschenett Zanella
    Martina Thanei Wallnöfer
Max. 14 Teilnehmer

SOMMER 
ZIRKUSWOCHE

In dieser Woche lernt ihr Jonglieren, 
Balancieren, Rolle- und Kugellaufen, 
Einradfahren, Akrobatik, Seilspringen, 
Pyramidenbau, Clownerie u. v. m.. Für 

Anfänger und Fortgeschrittene!

Zeitraum: 20. – 24.08.2007 von 9.00 
bis 12.00 Uhr für Anfänger von 14.00 bis 
17.00 Uhr für Fortgeschrittene

Alter: 7 – 18 Jahre
Referentin: Selina Marmsoler

Pädagogische Leitung des 
Gesamtprojektes: 
Gemeindereferentin Tanja Ortler 
Veranstalter: KFS u. BA 

Abschlussfeier der Projektwochen:
Seide und Sticken, Total Verfi lzt und 
Kunterbunte  Naturwerkstatt am 
28. Juli 07 

Zirkuswoche am 25. August 07
Anmeldung und Informationen in 
der Öffentl. Bibliothek Prad
Anmeldeschluss 10 Tage vor 
Kursbeginn

SOMMER – KREATIV 2007
Sommerprogramm für Kinder von 6 – 18 Jahren

Auch heuer fi nden wieder Kreativwochen für Kinder und Jugendliche in Prad statt. 
Es ist für jeden etwas dabei, Basteln, Malen, Sticken, Natur und Gemeinschaft erleben.
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Das Landesamt für den Schulsport 
organisiert im Laufe des Schuljahres 
verschiedenste Schülermeisterschaf-
ten auf Bezirks- und Landesebene. 
Insgesamt nahmen 81 Mal Schüler/
innen der Mittelschule Prad an diesen 
Veranstaltungen teil (Leichtathletik, 
Querfeldeinlauf, Schi Alpin und Schi 
Nordisch, Volleyball, Leichtathletik-
Dreikampf).

Für die Leichtathletik-Landesmeister-
schaft der 2. und 3. Klassen der Mittel-
schule qualifizierten sich Emmanuel 
Maschler  und Simone Ortler. Dabei 
lief Simone Ortler auf der 80m-Strecke 
die siebtbeste Zeit ihres Jahrgangs und 
Emmanuel Maschler wurde völlig 
überraschend sogar Vizelandesmeis-
ter im Sprint!

Bei den Schüler- Bezirksmeisterschaf-
ten im Schi Alpin gewann die Schul-
mannschaft der Mädchen der Mittel-
schule Prad (Stefanie Angerer, Elke 
Wagmeister, Tanja Theiner) überlegen 
die Schulwertung. Angerer Stefanie 
entschied außerdem den Riesentorlauf 
der Mädchen für sich und Wagmeister 
Elke belegte den sehr guten 5. Platz.
Die Schulmannschaft der Buben (Lu-
kas Theiner, Max Ohrwalder und To-
bias Wunderer) erreichte den guten 
6. Platz. Beide Schulmannschaften 

und darüber hinaus Theiner Tamara 
und Tschenett Diana (Einzelwertung) 
qualifizierten sich für das Finale auf 
Landesebene in Obereggen, wo die 
Mädchenschulmannschaft den ausge-
zeichneten 3. Platz belegte.

Im Volleyballsport beteiligte sich die 
Schulmannschaft der Mädchen – üb-
rigens alle der Sektion Volleyball des 
ASV Prad angehörig- an der Schüler-
Landesmeisterschaft der Mittelschu-
len und stand nach dem Finale als Vi-
zelandesmeister fest!

12 Schüler/innen der Mittelschule 
Prad kämpften beim Leichtathletik-
Dreikampf aller ersten Klassen der 
Mittelschulen des Bezirks Vinschgau 
im Weitsprung, 60m Sprint und Vor-
texwurf um gute Platzierungen. Dabei 
belegte Tschenett Hannah den aus-
gezeichneten 4. Platz. Im 60m -Sprint 
erreichte sie die drittbeste Zeit der 
Mädchen und im Weitsprung erzielte 
sie mit 4,35m sogar die beste Weite der 
gesamten Veranstaltung!

Angesichts dieser großen Erfolge für 
die Schüler/innen der Mittelschule 
im Laufe des Schuljahres darf man die 
Arbeit der verschiedenen Vereine und 
Sektionen des Sportvereins nicht ver-
gessen. Die Fachlehrerinnen für Bewe-
gung und Sport möchten auf diesem 
Wege noch einmal dem Trainer und 
den Eltern der Sektion Schi Alpin, den 
Trainern der Sektion Langlauf und 
der Volleyballtrainerin Lydia Rungg 
für ihre Mit- und Zusammenarbeit bei 
den verschiedenen Meisterschaften 
danken und den Sektionen noch viele 
Erfolge für die Zukunft wünschen.

Die Fachlehrerinnen für Bewegung 
und Sport möchten betonen, dass noch 
viele andere, an dieser Stelle nicht na-
mentlich genannte Schüler/innen an 
den verschiedenen Meisterschaften 
teil genommen haben, nach bester 
Möglichkeit gekämpft und insgesamt 
sehr gute Erfolge erzielt haben. Den 
Fachlehrerinnen war es ein Anliegen, 
so viele Schüler/innen wie möglich 
„Wettkampfluft“ schnuppern zu las-
sen und für die einzelnen Sportarten 
zu begeistern.

Michaela Abart
Ingrid Wallnöfer

Schulsport – Schüler und Schülerinnen der Mittelschule Prad erfolgreich

Leichtathletik Dreikampf in Latsch

Leichtathletik Bezirksmeisterschaft in Lana

Alle Teilnehmer beim Schulsport

Volleyballerinnen mit dem Vizemeistertitel und 
die Fachlehrerin Ingrid Wallnöfer

Aus der Marktgemeinde Prad
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Wie bereits in der letzten Mai-Ausgabe 
erwähnt, kann die abgelaufene Saison 
als eine der erfolgreichsten in der langen 
Geschichte unseres Ski-Clubs bezeichnet 
werden.

Bei den Junioren hat vor allem Neuzu-
gang Pirmin Anstein aus Schluderns 
bei den verschiedenen nationalen 
und internationalen Veranstaltungen 
vor allem im Slalom ausgezeichne-
te Ergebnisse erzielt und hat sich 
dadurch in den FIS-Ranglisten we-
sentlich verbessert, Man kann ohne 
weiteres sagen, dass Pirmin zur Zeit 
einer der besten Slalomläufer der Ju-
niorenklasse in Italien ist und vor al-
lem durch seine positive Einstellung 
zum Rennsport ein großes Vorbild für 
für unsere Kinder darstellt. Sein gro-
ßes Ziel ist in einen nationalen Kader 
aufgenommen zu werden und wir 
sind überzeugt, dass er dies durch 
seinen Fleiß und seine Ausdauer 
schaffen wird. Unsere drei Sportschü-
ler Sarah Angerer; Philip Wagmeis-
ter und Peter Wagmeister haben im 
internationalen Skisport erste wichti-
ge Erfahrungen gesammelt und sich 
bei FIS-Rennen zum Teil beachtlich 
geschlagen. Leider konnten sie durch 
Verletzungen und Krankheit nicht ihr 
volles Potential ausspielen. 
Bei der Gran-Prix Gruppe haben uns 
vor allem die Mädchen des Jahrgangs 
1994 die größten Erfolge beschert,  
dabei sind natürlich die grandiosen 
Leistungen der Ausnahmeathletin 

Stefanie Angerer her-
vorzuheben. Von den 
circa 30 auf zonaler, pro-
vinzialer, nationaler und 
internationaler Ebene 
bestrittenen Rennen hat 
sie den Großteil in zum 
Teil überlegener Manier 
gewonnen und durch 
ihre großartigen Erfolge 
unseren Verein nicht nur 
in Italien, sondern auch 
im Ausland bekannt ge-
macht. 

Hier die größten Erfolge der abge-
laufenen Saison:

• 4 Siege  bei den zonalen Ausschei-
dungrennen der Zone 1,
• 4 Siege bei den 4 Ausscheidungs-
rennen auf provinzialer Ebene für 
die Qualifikation zur Trophäe Topo-
lino (Sel-Cup);
• Sieg im Riesentorlauf und Mixed 
bei der nationalen Ausscheidung 
bei den Topolino Rennen (inofiziel-
le Weltmeisterschaft für Kinder) in 
Levico:
• 5. im Mixed-Slalom beim interna-
tionalen Topolino-Rennen  (am Start 
50 Nationen); im Riesentorlauf als 
große Favoritin leider ausgeschie-
den.;
• 4-fache Landesmeisterin im Sla-
lom, Riesentorlauf und Super-G;
• Italienmeisterin im Slalom in Val 
Zoldana mit Laufbestzeit in beiden 
Läufen;
• Italienmeisterin in der Kombina-
tion (Slalom, Riesentorlauf und Su-
per-G;
• 3. im Riesentorlauf bei den Italien-
meisterschaften;
• Sieg beim 3-Länderrennen in Re-
schen und beim Suldenspitz-Ren-
nen in Sulden und als krönender 
Abschluß einer Traumsaison Ver-
einsmeisterin beim Vereinsskiren-
nen in Sulden.

Bei all diesen Erfolgen sollten aber die 
guten Leistungen der anderen Mit-
glieder dieser Trainingsgruppe nicht 
vergessen werden. So waren bei den 
Sel-Cup Rennen neben Angerer noch 

Elke Wagmeister, Tamara Theiner, 
Diana Tschenett und Mirko Holzner 
dabei, wobei sich Wagmeister Elke 
für den nationalen Topolino Bewerb 
qualifizieren konnte. Für den inter-
nationalen Bewerb hat es leider nicht 
gereicht, weil ja nur 2 Läuferinnen für 
Italien startberechtigt waren. 
Neben Stefanie Angerer waren wie-
derum Elke Wagmeister und Tamara 
Theiner bei den Landesmeisterschaf-
ten im Slalom, Riesentorlauf und Su-
per-G im Einsatz und dabei hat sich 
mit Stefanie auch Elke Wagmeister für 
die Italienmeisterschaft qualifiziert, 
wo sie nach zum Teil tollen Leistun-
gen aber mit sehr viel Pech nicht die 
von ihr und uns erhofften Ergebnisse 
erzielen konnte. Aber insgesamt gibt 
die abgelaufene Saison viel Hoffnung 
für die Zukunft. Die Verantwortli-
chen der Sektion sind überzeugt, auf 

dem richtigen Weg zu sein, vorausge-
setzt, dass die Kinder und Eltern auch 
weiterhin mit viel Einsatz, Freude am 
Skisport und positiver Einstellung 
zur Sache gehen.
Die Mitglieder der beiden VSS- Grup-
pen haben natürlich viel weniger 
Rennen bestritten, haben aber trotz-
dem bei den Bezirksrennen und bei 
der Landesmeisterschaft beachtliche 
Erfolge erzielt. Vor allem Jan Wallnö-
fer aus Laas hat sich besonders her-
vorgetan, konnte er doch den 1. Lan-
descup in Ladurns  überaschend für 
sich entscheiden. Außerdem war er 
beim Pinocchio-Rennen (inoffizielle 
Italienmeisterschaft) am Abetone, wo 
180 Läufer aus ganz Italien am Start 
waren, nach 120 gestarteten Läufern 
überlegen in Führung, als das Rennen 

Die Sektion Ski Alpin - Die wichtigsten sportlichen Erfolge:

Italienmeisterschaft  Val Zoldana 
21.03-24.03.2007

Herbert Moriggl, Elke Wagmeister,
Stefanie Angerer und  Trainer Martin Veith 
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durch schlechte Sicht leider abgebro-
chen und nicht gewertet wurde.

Organisationen
• Dezember 2006: 2 Fis-Rennen für 
Damen und Herren in Zusammenar-
beit mit SC Ortler auf der Kanzelpiste 
in Sulden; am Start bei den Damen 
die komplette A-Mannschaft mit Ni-
cole Gius, Denise Karbon usw.

• Dezember 2006: Slalom und Riesen-
torlauf in Rahmen der Finstral-Cup 
Serie als FIS Junior mit 250 Teilneh-
mern in Sulden.

• Weihnachtsskikurse für Anfänger 
beim Skilift St. Johann mit 90 Teilneh-
mern aus ganz Vinschgau. Dabei ist 
der Einsatz vom „Seppale Hubert“ 
mit seinem Team nicht hoch genug 
einzuschätzen, wenn man die Schnee- 
und Temperaturverhältnisse des letz-
ten Winters bedenkt.

• 18. Jänner: Ausscheidungsrennen 
Gran-Prix in Sulden.

• 10. Febraur: Ausscheidungsrennen 
„Trofeo Pinocchio sugli sci“ für die 
Zonen 1 und 2 in Sulden.

• 15. April: Vereinsskirennen auf Ma-
dritsch mit nahezu 90 Teilnehmern. 
- Vereinsmeister: Pirmin Anstein
- Vereinsmeisterin: Stefanie Angerer
- Schnellste Familie: Helmut Wag-
meister
Abschließend möchte sich die Sektion 
Ski Alpin bei allen, die zum Gelingen 
des umfangreichen Programms bei-
getragen haben (Ausschussmitglie-
der, Sponsoren, Trainer, Eltern und 
freiwillige Helfer) herzlich bedanken 
und allen einen erholsamen Sommer 
wünschen.

Persönlich möchte ich mich für die 
vielen schönen Momente des Erfolges 
und des kameradschaftlichen Zusam-
menseins mit den Kindern und Eltern 
bei den zahlreichen Ski-Rennen herz-
lich bedanken und hoffe gleichzeitig, 
dass auch in Zukunft die große Ski-
Familie von Prad so zusammenhält.

Der Sektionsleiter
Herbert Moriggl 

Nachdem  Flavio Blaas den 
VSS-Vizemeistertitel des 
Bezirkes Vinschgau errang 
(die PN berichteten in der 
letzten Ausgabe) und sich 
auch noch den Vizemeis-
tertitel des Jugendcups 
Vinschgau sicherte, schlug 
er im Mai nochmals richtig 
zu. 

Flavio erkämpfte sich 
nämlich bei der Landes-
meisterschaft in der Luft-
pistole (Schüler II) den 
Meistertitel!

Udo Thoma

Sportschießen

Flavio Blaas nun auch Landesmeister in der Luftpistole

Der frisch gebackene Landesmeister Flavio Blaas mit Wal-
ter Nischler links (Rang 15 bei der Landesmeisterschaft 
Luftgewehr) und Udo Thoma rechts (Rang 11 bei der 
Landesmeisterschaft Luftpistole).

Wir danken unseren 
Sponsoren.
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Auch in diesem 
Jahr organisierte 
der Amateursport-
verein Lichten-
berg Raiffeisen am 
Samstag, den 12. 
und Sonntag, den 
13. Mai 2007 ein 
Gartenfest auf dem 
Lichtenberger Fest-
platz. Bei guter Wit-
terung konnte der 
Sportverein Gäste 
aus nah und fern 
begrüßen, unter 
anderen auch den 
Bürgermeister Dr. 
Hubert Pinggera. 
Am Samstag spiel-
te ab 20:00 Uhr die 
Gruppe „Happy 
Sound“ und am 

Sonntag sorgte „Sauguat“ für Stim-
mung und gute Unterhaltung. Neben 
einem kräftigenden Frühschoppen, 
Kaffe und „Muttertagskuchen“ am 
Sonntagnachmittag, wurden ver-
schiedene Spiele, wie Kegeln, Laby-
rinthtrendeln und Tennisballschies-
sen angeboten. 
Ein großes Dankeschön für das Ge-
lingen des Festes gilt vor allem den 
vielen freiwilligen Helfern/innen, 
den Kuchenbäckern/innen und der 
Gemeindeverwaltung Prad. Auch 
unseren Sponsoren und Gönnern, al-
len voran der Raiffeisenkasse Prad,  
sowie Peter Pinggera, Reinhold Gapp 
und Pepi Rungg sei ein herzliches 
Vergelt’s Gott für ihre Großzügigkeit 
ausgesprochen. 

Der Amateursportverein 
Lichtenberg - Raiffeisen

Gartenfest in Lichtenberg

Thomas Gruber  Lukas Sprenger Patrik Zischg Elias Reinstadler Martin Gander Philip Dellasega 

Jonas Gander Marco Gamper David Ruepp Hannes Ortler Fabio Terranova Dominik Stillebacher 

Wir gratulieren unseren Jungs zum 4. Platz der Landesmeisterschaft

Fußballmannschaft U-10 2007
Eure wilden Kerle!

Niemand hat´s gedacht
und doch haben wir´s sehr weit gebracht.
Mit dem Pokal in der Hand
fuhren wir durch´s ganze Land.
Mit vereinter Kraft,
kamen wir bis zur Landesmeisterschaft.

Dank Helli, Luck und Co.
schlugen wir die Burgeiser k.o.
Schenna war stärker.
Einen „super Tommy“ im Tor,
die restliche Mannschaft davor.

Uns zitterten die Knie,
so knapp war´s noch nie,
doch Tommy der hielt, 
und Schenna verspielt.
Dann kam das Aus,
wir mussten raus,

die Grödner haben´s uns gezeigt,
doch wir haben uns trotzdem gefreut.
Zu den vier Besten im Lande gehören wir,
Helli und Luck, die Größten für uns,
seid´s jedoch ihr.
Wir danken euch dafür!
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Stefanie Angerer aus Prad hat in der 
letzten Skisaison eigentlich alles ge-
wonnen, was es zu gewinnen gab. 
Das Skifahren erlernt hat die Athletin 
des ASV Prad Raiffeisen Werbering 
beim traditionellen Prader Skilift in 
„Pfasch“.

PN: Mit der abgelaufenen Saison 
kannst du wirklich zufrieden sein 
oder?
Stefanie Angerer: Ja, das stimmt! 
Die letzte Saison war bisher die erfolg-
reichste für mich! Von 29 Rennen, habe 
ich 23 gewonnen. Es waren nicht nur 
landesweite Rennen, sondern ich star-
tete auch auf nationaler und internati-
onaler Ebene, bei denen ich auch zum 
engsten Favoritenkreis dazugehörte. 
Besonders gefreut hat mich außerdem, 
dass ich bei den Landesmeisterschaf-
ten in allen Disziplinen erfolgreich 
war. 

PN: Wie ist diese wahre Siegesserie zu 
erklären? Was sind deine Stärken? 
Stefanie Angerer: Von den Diszipli-
nen her, fühle ich mich im Slalom am 

wohlsten. Ich glaube, man muss sich 
alles hart erarbeiten. Ich trainiere sehr 
viel, im Winter steht drei Mal die Woche 
Skitraining auf dem Programm und im 
Sommer halte ich mich mit Gletscher-
training in Form. Im letzten Sommer 
habe ich insgesamt 15 Einheiten am 
Gletscher absolviert. Außerdem ma-
che ich noch reichlich Trockentraining, 
entweder in der Halle oder auf dem 
Sportplatz. Zirkeltraining, Hindernis-
läufe oder Geschicklichkeitstraining 
spielen in meinen Trainingsabläufen 
eine große Rolle. Weiters spiele ich 
gerne Tennis, Badminton, fahre gerne 
Rad oder Wandere sehr gerne.

PN: Was hast du in den nächsten Jah-
ren noch alles vor?
Stefanie Angerer: Mein größtes An-
liegen ist es verletzungsfrei zu blei-
ben. Aus sportlicher Sicht möchte ich 
einfach die gezeigten Leistungen wie-
derholen und mich ständig nach oben 
arbeiten. Das größte Ziel für eine Ski-
fahrerin ist es aber natürlich irgend-
wann einmal im Weltcup an den Start 
gehen zu dürfen

PN: Wo kannst du dich noch verbes-
sern?
Stefanie Angerer: Im Super-G kann 
ich mich sicher noch am meisten ver-
bessern, denn dort muss ich noch 
lernen die schnellste und aerodyna-
mischste Position zu finden. Außer-
dem muss ich bei den Sprüngen noch 
härter an mir arbeiten, auch wenn es 
auf unseren Pisten nicht viele Mög-
lichkeiten dafür gibt. Das wichtigste 
ist aber, dass ich immer fleißig weiter-
trainiere. 

Interview Rudi Mazagg

Steffi bei ihrem wichtigen Erfolg beim
 „Pinocchio-Rennen

Ein neuer Stern geht auf

Nach einem turbulenten Sommer 
2006, welcher mit vielen internatio-
nalen Turnieren und Trainingslagern 
verbunden war, lies die inzwischen 
18 Jährige Lisa Pitscheider die Saison 
2006/2007 etwas ruhiger angehen.
Von April bis Oktober war Lisa mit 
der italienischen Juniorennational-
mannschaft bei Turnieren und Trai-
ningscamps zwischen Dänemark, Pa-
ris, China, Österreich, Deutschland, 
Madrid, Slowenien und auch in Mals 
unterwegs. Höhepunkt war sicherlich 
der vierwöchige Aufenthalt in China 
und das Trainingscamp in Madrid, 
das parallel zur Badminton Weltmeis-

terschaft lief. Hierbei hatten sie die 
Gelegenheit den weltbesten Spielern 
einige Tricks abzuschauen und Auto-
gramme zu ergattern. 
Die abgelaufene Saison verlief aber 
trotzdem nicht erfolglos. In den natio-
nalen Ranglistenturnieren festigte sich 
Lisa einen Platz unter den Top 20 Ita-
liens und erreichte in den verschiede-
nen Turnieren respektable Resultate. 
Ihre erste Medaille in der allgemeinen 
Klasse verbuchte Lisa mit ihrer Part-
nerin Stephanie Romen aus Kaltern im 
Damendoppel, wo sie den dritten Platz 
erreichten. Dass Lisa eine Doppelspe-
zialisten ist, bewies sie erst kürzlich 
wieder beim internationalen Jugend-

turnier „Meraner Frühling“ in Meran, 
wo sie in der Klasse U-19 mit Carmen 
Thanei aus Mals das Turnier souverän 
gewann. Im Einzelbewerb erreichte sie 
zudem den zweiten Rang.
Zu Pfingsten steigt in Mals wieder das 
internationale Pfingstturnier, wo an 
die 26 Top Mannschaften aus Deutsch-
land, Schweiz, Österreich, Slovenien 
und Italien ihr Bestes geben. 
Für Lisa und ihre Teamkollegen aus 
Mals ein toller Saisonabschluss.

Thomas Pitscheider

Die erfolgreiche Badminton-Spielerin Lisa Pitscheider

Juniorennationalmannschaft in China

Lisa Pitscheider

Stephanie Romen und Lisa Pitscheider



Termin Thema Verantwortlicher Verein o. 
Organisation

Juli 2007 Schnöllen bei Tirolerabenden Goaßlschnöller Prad

Juli 2007 1.Woche Hüttenlager Jungschar Kath. Jungschar Prad 

Juli 2007 Oldtimer- Rundfahrt Oldtimer Club Vinschgau

30.06.- 01.07.2007 Schützenfest / Dorfplatz Schützenkompanie  Prad

30.06.- 01.07.2007 Eiskurs Schaubachhütte AVS  Prad

05./12./19./26.07.2007 St. Johann Kirche / Kunsthist. Führung von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr Ferienregion Ortler

04./11./18./25.07.2007 Burgruine Lichtenberg /Kunsthist .Führung Ferienregion Ortler

03./10./17./24./31.07.07 Rund um den Ortler/ Suldenwanderung Ferienregion Ortler

02.07.2007 Diavortrag  Ferienregion  Ortler

05.07.2007 Tirolerisch  G �tonzt und G �spielt Ferienregion Ortler

05.07.2007 Vier-Ferner Erlebnistour Ferienregion Ortler

07.07.2007 Bezirksfußball - Tournier FF Lichtenberg u. FF Prad

08.07.2007 Wanderung Schröfwand / Schnalstal AVS  Prad

09.07.2007 Diavortrag Ferienregion Ortler

10.07.2007 Diavortrag in Ital.Sprache Ferienregion Ortler

12.07.2007 Vier-Ferner Erlebnistour Ferieregion Ortler

12.07.2007 Konzert Musikkapelle Prad Ferienregion Ortler

14.07./ 15.07.2007 Bürgermeister aus Neu-Ulm in Prad / Patenschaft Gemeinde Prad

14.07./ 15.07.2007 Dorffest / Sportverein ASV Prad

15.07.2007 Almfest /Lichtenberg Schützen Lichtenberg

15.07.2007 Wanderung Planeiler Alm AVS Prad

16.07.2007 Diavortrag Ferienregion Ortler

16.07.2007-20.07.2007 Sommer – Kreativ  1.Woche/ Seide u.Sticken KFS Prad u. BA  Prad

17.07.2007 Diavortrag in Ital. Sprache Ferienregion Ortler

19.07.2007 Vier-Ferner Erlebnistour Ferienregion Ortler

19.07.2007 Konzert  Musikkapelle Glurns Ferienregion Ortler

19.07.2007 Sagenwanderung / für Kinder u. Erwachsene Bibliothek Prad

21.07.2007 Kinder zelten mit dem Vater KFS Zweigstelle Prad

22./ 22.07.2007 Hochtour Monte Disgrazia/ Bergell AVS Prad

21./22.07.2007 4.Beach-Soccer-Tournier / Sportzone FC Braulio Ortler

22.07.2007 Christophorusfeier Bäuerinnen Lichtenberg

22.07.2007 Wanderung Tschenglser Köpfl AVS  Prad

23.07.-27.07.2007 Junior Camp / Fußball ASV  Prad

23.07.2007 Diavortrag Ferienregion Ortler

23.07.-27.07.2007 Sommer- Kreativ /  Total Verfi lzt KFS  u. BA Prad

23.07. – 27.07.2007 Sommer – Kreativ / Kunterbunte Naturwerkstatt KFS u. BA Prad

24.07.2007 Dia Vortrag in Ital. Sprache Ferienregion Ortler

26.07.2007 Offenes Tanzen Volkstanzgruppe Prad

28.-29.07.2007 Weltmeisterschaft der Goaßlschnöller / Taisten Goaßlschnöller Prad

28.-29.07.2007 Musikfest / Dorfplatz Musikkapelle Prad

29.07.2007 Klettersteig  / Burrone AVS Prad Jugend

29.07.2007 Tagesfahrt KVW Lichtenberg

30.07.2007 Diavortrag Ferienregion Ortler

31.07.2007 Diavortrag in Ital. Sprache Ferienregion Ortler
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10. Juli 2007
pn@akfree.it oder 
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        Apotheken 
Bereitschaftsdienst

28.06. - 29.06.07
Schlanders, Tel. 0473 730 106

30.07. - 06.07.07
Mals, Tel. 0473 831 130
07.07. - 13.07.07

Prad, Tel. 0473 616 144
14.07. - 20.07.07

Laas, Tel. 0473 626 398
21.07. - 25.07.07

Schlanders, Tel. 0473 730 106

Ebensberger Hermann
12.05.1924 Dornweg 3
Kofl er Maria
09.05.1916 Hauptstraße 103
Kuntner Wilhelm
22. 05.1926
Platzer Theresia
06.05.1924 Dornweg 3
Reisigler Franz
10.05.1927 Silberstraße 25
Wieser Elfrida
07.05.1926 Marktweg 9

Die besten 
Glückwünsche

Geburtstage vom 01.-31.05.

PNPNPNPNProdr Nochrichtn

Ladum - S´Koatlacker Lied:   Ladum - S´Koatlacker Lied:   

Koatlackler Nächte sind lang sie
fangen langsam an aber dann, aber
dann....(Fortsetzung folgt)...... 

Ab 20. Juli Ab 20. Juli 
wegen Ferien wegen Ferien geschlossengeschlossen,,

wir sehen uns wieder anfangs September
mit neuem Programm

mitsing
mitsingenen

33 77 wilde Jahrewilde Jahreall in one... music, food, fun
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Sie bekommen 
die PN nicht?

Gerne schicken wir Ihnen 
diese kostenlos zu. 
Tel. 0473 62 17 15

!!! Ankündigung !!!
FC BRAULYO

Beach-Soccer-
Fußball Turnier 2007

für einen GUTEN ZWECK

Samstag + Sonntag, 

21. + 22.07.2007
Sportzone PRAD am Stilfserjoch

Samstag Abend - LIVE-BAND

KOMMT UND SEID DABEI –
 AUCH SPASS MUSS SEIN !!!

Infos u. Anmeldung
BIS EINSCHLIESSLICH 17.07.2007

unter:
+39 / (0)347 / 534 71 50
lukas.obwegeser@gmx.net 

Startgeld: 80,00 Euro

PNPNPNPNPNProdr Nochrichtn
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